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Amtliche Bekanntmachungen

Ob Sie die freien Tage zuhause verbringen oder verreisen, ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, dem Auto, der 
Bahn oder dem Flugzeug unterwegs sind – ich wünsche Ihnen viele schöne Erlebnisse, erholsame Stun-
den und unvergessliche Momente mit Familie und Freunden.

Allen Kindern und Jugendlichen wünsche ich abwechslungsreiche Ferientage voller Spiel, Spaß und 
Abenteuer – auf dem Abenteuerspielplatz, im Freibad, auf Reisen oder einfach beim gemeinsamen Ent-
decken mit Familie und Freunden.

Im Namen des gesamten Teams des Rathauses und unseres Bauhofs wünsche ich Ihnen eine sonnige, 
erholsame und unbeschwerte Ferienzeit. Genießen Sie den Sommer, sammeln Sie neue Energie und 
kommen Sie gesund, sicher und mit vielen schönen Erinnerungen wieder nach Hause.

Mögen Sie mit frischer Energie, neuer Kraft und vielen schönen Geschichten im Gepäck wieder in den 
Alltag starten.

Schöne Ferien und eine gute Zeit!
Herzliche Grüße
Jochen Muckenschnabl, 1. Bürgermeister

 

 

Schöne Sommerferien! 

Schöne Sommerferien! 

Die Sommerferien sind da – Zeit, den Alltag hinter sich zu lassen, durchzuatmen und neue Kraft zu 
tanken. 

Ob Sie die freien Tage zuhause verbringen oder verreisen, ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, dem Auto, 
der Bahn oder dem Flugzeug unterwegs sind – ich wünsche Ihnen viele schöne Erlebnisse, 
erholsame Stunden und unvergessliche Momente mit Familie und Freunden. 

Allen Kindern und Jugendlichen wünsche ich abwechslungsreiche Ferientage voller Spiel, Spaß 
und Abenteuer – auf dem Abenteuerspielplatz, im Freibad, auf Reisen oder einfach beim 
gemeinsamen Entdecken mit Familie und Freunden. 

Im Namen des gesamten Teams des Rathauses und unseres Bauhofs wünsche ich Ihnen eine 
sonnige, erholsame und unbeschwerte Ferienzeit. Genießen Sie den Sommer, sammeln Sie neue 
Energie und kommen Sie gesund, sicher und mit vielen schönen Erinnerungen wieder nach Hause. 

Mögen Sie mit frischer Energie, neuer Kraft und vielen schönen Geschichten im Gepäck wieder in 
den Alltag starten. 

Schöne Ferien und eine gute Zeit! 

Herzliche Grüße 

Jochen Muckenschnabl 
Erster Bürgermeister 

 

 

Schöne
Sommerferien!
Die Sommerferien
sind da –
Zeit,
den Alltag
hinter sich zu lassen, 
durchzuatmen
und
neue Kraft zu tanken.
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Gemeindeverwaltung Johannesberg
Servicezeiten: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr.

Zu diesen Zeiten erreichen Sie die Mitarbeiter telefonisch und persönlich, bitte beachten Sie die Terminvereinbarung bei
den einzelnen Abteilungen.

1. Bürgermeister Jochen Muckenschnabl,  06021/3485-0, Zimmer 2
Bürgersprechstunde: donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, nach Terminvereinbarung.

Zentrales und Bürgerdienstleistungen

Nils Heininger

Fachbereichsleiter

Geschäftsleitung,
Rechtsangelegenheiten der Gemeinde,
Sitzungsdienst, Ortsrecht und
Satzungswesen, Ortsentwicklung und
Bauleitplanung

 06021/3485-13

heininger@johannesberg.de

Angela Miraglia-Eßer
Sekretariat / Vorzimmer,
miraglia-esser@johannesberg.de

Katrin Bauer
Sekretariat / Vorzimmer,
bauer@johannesberg.de

Annalena Mann
Auszubildende
mann@johannesberg.de

Finanzen

Heinz Baum
Fachbereichsleiter
Kämmerer, Förderungen/Zuschüsse,
Feuerwehrwesen

 06021/3485-21
Zimmer 8
baum@johannesberg.de

Jürgen Hain
Abrechnungen, Beitragswesen
(Erschließungs-, Straßenausbau-, Ver-
besserungs-, und Kanalherstellungsbei-
träge), Holzverkauf, Vereinszuschüsse,
BayKiBig

 06021/3485-27
Zimmer 7
hain@johannesberg.de

Roland Albert
Kassenverwalter,
Mahn- und Vollstreckungswesen

 06021/3485-23
Zimmer 5
albert@johannesberg.de

Andrea Bittel
Steuern und Gebühren,
Abrechnungen Liegenschaften

Abrechnungen Niederschlagswasser

 06021/3485-22
Zimmer 5
bittel@johannesberg.de

Bürgerservicebüro
(nur nach Terminvereinbarung –
telefonisch oder online unter:
www.johannesberg.de)

Melde-, Pass- und Gewerbeamt,
Fundbüro, AST-Fahrscheine,
Beglaubigungen, Fischereischeine,
Hundean-/abmeldung
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-18

Annette Hofmann

Bürgerservicebüro,
Plakatierungsgenehmigungen
Hallen- und Raumbelegungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-19
hofmann@johannesberg.de

Aleyna Kraus

Bürgerservicebüro, Standesamt,
Ordnungsamt,
Anmeldung von Festen und
Veranstaltungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-18
a.kraus@johannesberg.de

Anja Hochstadt

Standesamt, Personalamt, Musikschule,
Friedhofsverwaltung
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-12
hochstadt@johannesberg.de

Bau- und Umweltamt

Frank Nagel
Fachbereichsleiter

Bauhofleiter, Bautechniker,
sämtliche Angelegenheiten des Hoch-
und Tiefbaus,
Bearbeitung von Bauanträgen,
Straßen- und Wegerecht
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-31
nagel@johannesberg.de

Isabell Prößler
Bearbeitung von Bauanträgen,
Informationen zu Bebauungs-, Kataster-,
und Lageplänen, Bauplatzbörse,
Grundstücks- u. Pachtangelegenheiten,
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-32
proessler@johannesberg.de

Bauhof
Seestraße 1 A

Jens Herbert, Kathrin Jörg,
Michael Kraus, Daniel Röll, Ralf Staab,  
Nico Dahlheimer

Sozialkoordinator Alexander Fuchs
im Mehrgenerationenhaus (MGH)
 0 60 21/ 34 85-48

Mehrgenerationenhaus
»Lebens(t)räume«
Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg
 06021/ 9 01 48 53    06021/ 9 0148 54
www.mgh-johannesberg.de

Tagespflegestätte Johannesberg
Adam-Fell-Str. 9, 63867 Johannesberg
 0 60 21 / 5 84 86 96

Kinderhaus St. Johannes
Hauptstraße 6 • 63867 Johannesberg
www.kinderhaus-sankt-johannes.de

Trägerschaft: St. Johannesverein e.V.
Alexander Fuchs
 01 75 / 2 96 08 84
traeger@kinderhaus-sankt-johannes.de

Verwaltung:
Regina Burkl
verwaltung@kinderhaus-sankt-johannes.de
 0 60 21 /49 45 870

Andrea Kraus
kraus@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Kinderkrippe:
Eva Neukirchner
Adam-Fell-Straße 7 •  0 60 21/ 49 44 803
kinderkrippe@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Kindergarten:
Julia Wagner
Hauptstraße 1b •  0 60 21/45 00 12
kindergarten@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Wald: Lucas Fuchs
Hauptstraße 1b •  01 51/ 50 54 21 68
wald@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Hort: Eva Neukirchner
Adam-Fell-Str. 5a •  0 60 21/ 6 28 28 85
hort@kinderhaus-sankt-johannes.de

Mühlberg-Grundschule Johannesberg
Rektorin: Pia Steigerwald
Adam-Fell-Straße 5
 Schulleitung: 06021/8666622
 Sekretariat: 06021/46993
E-Mail: sekretariat@gs-johannesberg.de
Homepage: www.gs-johannesberg.de

Weitere
Einrichtungen

Bürgerbüro
Oberafferbacher Str. 10A

63867 Johannesberg
Telefon: 06021/3485-18
Telefax: 06021/3485-20

Rathaus
Oberafferbacher Str. 12
63867 Johannesberg

Telefon: 06021/3485-0
Telefax: 06021/3485-20
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Abfuhrtermine Johannesberg
mit Ortsteilen
Wir weisen darauf hin, dass die Müll- 
gefäße an dem jeweiligen Abfuhrtag um 
6.00 Uhr bereitzustellen sind.
Restmüll:
Dienstag, 04.08.2026
Dienstag, 18.08.2026

Biomüll:
Montag, 03.08.2026
Montag, 10.08.2026

Gelbe-Sack-Sammlung
Mittwoch, 26.08.2026

Papiertonnen-Sammlung
Mittwoch, 26.08.2026

Problemabfall-Sammlung
Mittwoch, 11.11.2026
Öffnungszeiten des Recyclinghofes
im Bauhof (u.a. Abgabe von Styropor,
pflanzlichen Fetten und Ölen, Tinten-
patronen- und Tonerkartuschen und
Windelentsorgung, Ausgabe von
Gelben Säcken), Seestraße 1b
Donnerstag 	 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag 	 9.00 – 12.00 Uhr
Öffnungszeiten des Landkreis-
Recyclinghofes, Obernburger Str. 25,
Aschaffenburg-Nilkheim, Tel. 06021/  
394-7474 (allgemeine Rufnummer)
Online Terminvereinbarung:
www.terminland.de/kreisrecyclinghof-ab
Nur nach Terminvereinbarung!
Montag – Freitag 	 8.00 – 16.30 Uhr
Samstag 	 8.00 – 13.00 Uhr
Grünabfalldeponie –
Öffnungszeiten (Sommerzeit)
Die Deponie ist wieder donnerstags von 
16.00 – 19.00 Uhr sowie samstags von 
11.00 – 16.00 Uhr geöffnet. 
Für Erdaushub nach Vereinbarung mit 
der Gemeindeverwaltung, Oberaffer- 
bacher Straße 12, 63867 Johannesberg,
Telefon 06021/3485-31
Restmüllsäcke
Restmüllsäcke sind im Bürgerbüro für
12,– Euro erhältlich.
Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro
und im Recyclinghof, jeweils zu den 
Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie die 
Abgabe von 1 Rolle pro Haushalt.
Nutzen Sie auch die MyMüll App!
Kontakt:
Müllgebührenstelle im Landratsamt:
06021/394-7444
Rest- und Biomüll: Firma Remondis,
Telefon 0800/2477677
Gelbe Säcke (ab 01.01.2026):
Firma Weisgerber, Telefon 0800/2278336
Papiertonnenabfuhr: Firma Emde,
Telefon 06021/45493-0

Feuerwehren Johannesberg
Kommandant Johannesberg: Jochen Muckenschnabl,  0151/44522606
Kommandant Steinbach: Lukas Kehrer,  0173/5877329
Jugendfeuerwehr Johannesberg: Björn Wombacher,  0179/2323678
Kinderfeuerwehr Johannesberg: Bianca Muckenschnabl,  0151/21227102
Forstdienststelle Johannesberg, Florian Fischer
 09353/7908-2124;  0179 /4760972; E-Mail: florian.fischer@aelf-ka.bayern.de
Pfarramt Johannesberg, Pfarrer Nikolaus Hegler
Hauptstr. 6,  06021/421769,  0171/3528379
Bücherei Johannesberg im Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 4a
 06021/9014853 (während der Öffnungszeiten), E-Mail: buecherei-johannesberg@gmx.de
Öffnungszeiten:	Mittwoch, 15.30 bis 17.00 Uhr, Freitag, 17.30 bis 19.00 Uhr,
		  Sonntag, 11.00 bis 12.00 Uhr
Postagentur Johannesberg
Oberafferbacher Str. 1,  06021/423874
Öffnungszeiten: Montag von 11.00 – 12.00 Uhr, Dienstag, 7.30 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 
Uhr, Mittwoch geschlossen, Donnerstag von 7.30 bis 13.00 Uhr, Freitag, 7.30 bis 13.00 Uhr und 
14.00 bis 16.00 Uhr, Samstag von 7.00 bis 12.00 Uhr
Partnerschaftskomitee Johannesberg
Vorsitzende: Hildegard Rosner, partnerschaftskomitee@johannesberg.de
Schornsteinfeger
Für die hoheitlichen Schornsteinfegertätigkeiten (Feuerstättenschau, Bauabnahmen neuer 
Feuerstätten u. Schornsteine, Überprüfung der Betriebs- u. Brandsicherheit) ist zuständig: 
für Johannesberg mit den Ortsteilen: Oberafferbach, Breunsberg, Rückersbach und 
Sternberg: Schornsteinfegermeister Jochen Imgrund, Im Felgen 14, 63825 Sommerkahl, 
 06024/637161,  06024/6394462,  0176/10605413
für Steinbach, Schornsteinfegermeister Frank Giron, Andreastraße 21, 63829 Krombach,
 06024/631470,  06024/631471,  0171/1904007
Spendenkonto »Gute Tat«
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG
IBAN: DE26 5019 0000 0201 8710 18

Weitere Informationen und Kontakte in Johannesberg

Polizei  110
Feuerwehr / Rettungsdienst  112
Kassenärztlicher Notdienst  116117
Zahnärztlicher Notdienst   0180 5908008
Telefonseelsorge  (anonym, kompetent, rund um die Uhr)  0800/1110111 oder 0800/1110222 
Stromversorgung AVG-Störungsdienst,  06021/391-0
Energieversorgung Main-Spessart GmbH, Notruf  0800/6246773
Wasserversorgung – Zweckverband Fernwasserversorgung Spessartgruppe
 06023/9710-0
Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- und feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
www.hebko-aschaffenburg.de

WICHTIGER HINWEIS:
Aufgrund der Umstrukturierung des Apothe-
kennotdienstes in Bayern ab 2025 wird es 
keinen festen Notdienstplan mehr geben.
Den jeweiligen Notdienst finden Sie unter:
• www.aponet.de
• 22 8 33 (Mobilfunk: 0,69 € pro Minute oder
   pro SMS)
• 0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz)

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Gemeinde Johannesberg
1. Bürgermeister Jochen Muckenschnabl
Oberafferbacher Straße 12,
63867 Johannesberg
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil,
Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb:
Druckerei Bilz GmbH
Philipp-Kachel-Str. 2, 63911 Klingenberg
Telefon (09372) 4083860
E-Mail: email@tuebel-druck.de
www.tuebel-druck.de
Mitteilungsblatt im Internet:
https://bilz-druck.de
Bezugspreis pro Jahr:
33,50 Euro print (nur Abbuchung)
30,40 Euro digital (nur Abbuchung)
36,80 Euro print + digital (nur Abbuchung)

Notfalltelefonnummern

Apotheken-Notdienst

Wir sind gerne für Sie da!
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage

www.johannesberg.de
oder kontaktieren Sie uns per E-Mail unter

info@johannesberg.de
Der direkte Draht zum Gemeinderat unter:

gemeinderat@johannesberg.de

Recycling in Johannesberg

Öffnungszeiten der Kassenärztlichen
Bereitschaftspraxis

Wer außerhalb der normalen Sprechzeiten 
dringend ärztliche Hilfe sucht, aber keine 
Behandlung in der Zentralen Notaufnahme 
(ZNA) benötigt, ist im Klinikum Aschaffen- 
burg-Alzenau dennoch richtig. Die Kassen 
ärztliche Bereitschaftspraxis (KVB) hat hier 
ihre Räumlichkeiten und ist außerhalb der 

regulären Sprechzeiten eine zentrale Anlauf-
stelle für dringendemedizinische Anliegen in 
der Region. Die Praxis ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Montag, Dienstag und Donnerstag:
18:00 – 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:
08:00 – 22:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten übernimmt das Klini-
kum die medizinische Versorgung.
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Allgemeinverfügung des Landratsamtes Aschaffenburg zu Wasserentnahmen 
aus oberirdischen Fließgewässern 

vom 23.07.2026  

Das Landratsamt Aschaffenburg erlässt gemäß Art. 18 Abs. 3 des Bayerischen Wasser-
gesetzes (BayWG) und gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) i. V. m. 
Art. 58 Abs. 1 Satz 2 BayWG folgende 

Allgemeinverfügung: 

I. Präambel: 
 
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit und der seit Wochen bzw. Monaten 
fehlenden Niederschläge haben sich in den Fließgewässern im Landkreis 
Aschaffenburg sehr niedrige Wasserstände eingestellt. Um die Lebensgrundlage 
Wasser, gewässerökologische Belange und das Wohl der Allgemeinheit zu 
schützen wird die Wasserentnahme aus oberirdischen Fließgewässern im 
Landkreis Aschaffenburg wie folgt untersagt: 
 

II. Allgemeinverfügung: 
 
1. Wasserentnahmen im Rahmen des Gemeingebrauchs § 25 WHG i. V. m. Art. 

18 BayWG werden für alle oberirdischen Fließgewässer im Landkreis 
Aschaffenburg – mit Ausnahme des Gewässers Main – bis einschließlich 
31.08.2026 untersagt. 
 
Damit ist jede Wasserentnahme auch das Schöpfen mit Handgefäßen z. B. 
Eimer, Gießkannen aus oberirdischen Fließgewässern verboten, sofern 
diese nicht durch das Landratsamt Aschaffenburg ausdrücklich (z. B. mit 
Bescheid) zugelassen wurde.  
 
Von dieser Regelung ist der Main als Gewässer I. Ordnung dahingehend 
ausgenommen, dass hier eine Wasserentnahme mit Handgefäßen (z. B. 
Eimer oder Gießkanne) gestattet ist. 
 
 

2. Wasserentnahmen aus Fließgewässern im Rahmen des Eigentümer- und 
Anliegergebrauchs gemäß § 26 WHG werden ebenfalls für alle oberirdischen 
Gewässer im Landkreis Aschaffenburg – mit Ausnahme des Gewässers Main 
– bis einschließlich 31.08.2026 untersagt. 
 
Damit ist jede Wasserentnahme – auch die Entnahme von geringen Mengen – 
aus oberirdischen Fließgewässern verboten, sofern diese nicht durch das 
Landratsamt Aschaffenburg ausdrücklich (z. B. mit Bescheid) zugelassen 
wurde. Ausgenommen von der Regelung ist auch hier der Main als Gewässer 
I. Ordnung.  
 

3. Das Landratsamt Aschaffenburg kann als Untere Wasserrechtsbehörde auf 
Antrag eine widerrufliche Ausnahme von den Verboten in den Ziffern II 1. und 
2. dieser Allgemeinverfügung erteilen, wenn überwiegende Gründe des Wohls 
der Allgemeinheit dies erfordern oder das Verbot im Einzelfall zu einer 
unbilligen Härte führt. 
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4. Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird angeordnet. 
 

5. Diese Allgemeinverfügung tritt ab dem Tag nach ihrer ortsüblichen Bekannt-
machung in Kraft. 

 
III. Begründung: 

 
Das Landratsamt Aschaffenburg ist als Kreisverwaltungsbehörde für den Erlass 
dieser Allgemeinverfügung sachlich und örtlich zuständig gemäß Art. 63 Abs. 1 
Satz 2 BayWG. 
 
Der Erlass der Allgemeinverfügung in den Ziffern II.1. und II.2. stützt sich auf Art. 
18 Abs. 3 BayWG. Demnach kann die Kreisverwaltungsbehörde die Ausübung des 
Gemeingebrauchs i.S.d. § 25 WHG, sowie des Eigentümer – und 
Anliegergebrauchs i.S.d § 26 WHG verbieten, um die Gewässer und die Natur, 
insbesondere seine Tier- und Pflanzenwelt zu schützen.  
 
Gemäß Art. 18 Abs. 1 Satz 1 BayWG darf jede Person unter den Voraussetzungen 
des § 25 WHG, soweit eine erhebliche Beeinträchtigung des Gewässers und seiner 
Ufer sowie der Tier- und Pflanzenwelt nicht zu erwarten ist, außerhalb von Schilf- 
und Röhrichtbeständen oberirdische Gewässer zum Schöpfen mit Handgefäßen 
benutzen. Nach Art. 18 Abs. 1 Satz 3 ist zudem die Entnahme in geringen Mengen 
für das Tränken von Vieh und den häuslichen Bedarf der Landwirtschaft im 
Rahmen des Gemeingebrauchs grds. zulässig. Gemäß § 26 Abs. 1 WHG ist für die 
Benutzung eines oberirdischen Gewässers durch den Eigentümer oder die durch 
ihn berechtigte Person für den eigenen Bedarf eine Erlaubnis oder Bewilligung nicht 
erforderlich, wenn dadurch keine nachteilige Veränderung der Wasserbeschaffen-
heit, keine wesentliche Verminderung der Wasserführung sowie keine andere 
Beeinträchtigung des Wasserhaushalts zu erwarten sind. Dies gilt gemäß § 26 Abs. 
2 WHG auch für die Eigentümer der an die oberirdischen Gewässer grenzenden 
Grundstücke und die zur Nutzung dieser Grundstücke Berechtigten (Anlieger). 
 
Nach Beurteilung des Wasserwirtschaftsamtes Aschaffenburg (amtlicher Sachver-
ständiger in der Wasserwirtschaft) haben die lange Trockenheit und die hohen 
Temperaturen der letzten Wochen deutliche, negative Auswirkungen auf den 
ökologischen Zustand der Bäche und Flüsse. Besonders betroffen sind die 
kleineren Gewässer II. und III. Ordnung. 
Aus hydrologischer Sicht waren sowohl der Winter 2025/2026 als auch das 
Frühjahr 2026 deutlich zu trocken und zu warm, wodurch bereits bei Beginn der 
heißen und trockenen Sommerperiode ein Niederschlagsdefizit vorlag. An den 
Niederschlags-Messstellen in unserer Region sind in den vergangenen 90 Tagen 
nur lediglich ca. 30 - 45 % der mittleren Niederschlagssummen aus dem 
Vergleichszeitraum 1961 - 1990 zu verzeichnen. Die Niederschlagssummen liegen 
dabei im Bereich oder teilweise sogar deutlich unterhalb der 
Niederschlagssummen der extremen Trockenjahre 1976 und 2003. Diese 
Verhältnisse spiegeln sich auch im Grundwasser und in den oberirdischen 
Gewässern wider. Aktuell befinden sich 80 % der Grundwassermessstellen im 
oberen Grundwasserstockwerk im niedrigen Wertebereich, darunter 50 % sogar im 
sehr niedrigen Bereich. Auch ein Großteil der Messstellen der tieferen 
Grundwasserstockwerke zeigt niedrige oder sehr niedrige Verhältnisse. An einigen 
Grundwassermessstellen im tieferen Grundwasserstockwerk werden derzeit auch 
immer wieder neue Niedrigstwerte beobachtet. Sämtliche Oberflächengewässer im 
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Landkreis führen inzwischen Niedrigwasser, an gut zwei Dritteln der Pegel wird der 
mittlere Niedrigwasserabfluss – teilweise sogar deutlich – unterschritten. Die 
Abflusssituation hat sich im Vergleich zur Vorwoche verschärft. Einzelne 
Gewässerabschnitte sind trockengefallen. Inzwischen leidet durch die niedrigen 
und sehr niedrigen Abflüsse, verbunden mit hohen Wassertemperaturen oder 
geringen Sauerstoffkonzentrationen, vor allem in kleineren Gewässern die 
Gewässerökologie. Hiervon betroffen sind Fische, kleinere Lebewesen und 
Pflanzen. Eine nachhaltige Entspannung ist nicht in Sicht, da in den nächsten 
Wochen kaum abflusswirksame Niederschläge prognostiziert werden. Durch 
Starkniederschlagsereignisse werden allenfalls kurzzeitige und lokale 
Abflusserhöhungen erwartet. Es muss eine weitere Verschärfung der 
Niedrigwassersituation im Grundwasser und an den Oberflächengewässern 
befürchtet werden. 

Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg hält es daher für erforderlich zeitnah 
Maßnahmen zu ergreifen, die eine weitere Verschärfung der 
Niedrigwassersituation verhindern und zum Schutz unserer Gewässer beitragen 
können, um der angespannten Niedrigwassersituation zu begegnen und soweit 
möglich entgegenzuwirken. 

In Anbetracht der Einschätzung des Wasserwirtschaftsamtes Aschaffenburgs und 
der vorliegenden Informationen beim Landratsamt Aschaffenburg über den 
Zustand der Fließgewässer im Landkreisgebiet führt die Ausübung des Gemein-, 
Eigentümer- und Anliegergebrauchs zu nachteiligen Auswirkungen auf die 
Gewässer II. und III. Ordnung und damit zu einer Beeinträchtigung des 
Wasserhaushalts. Den Gewässern wird hierdurch Wasser entnommen, was für den 
Schutz der Gewässerökologie, die Aufrechterhaltung der Durchgängigkeit und das 
Überleben von Gewässerorganismen in der gegenwärtigen Lage dringend 
erforderlich ist.  

Der Erlass dieser Allgemeinverfügung – insbesondere die Untersagungen in der 
Ziffer II.1. und II.2. – erfolgen in Ausübung pflichtgemäßen Ermessens durch das 
Landratsamt Aschaffenburg. In Anbetracht der seit Wochen bzw. Monaten 
fehlenden Niederschläge und der niedrigen Wasserstände ist ein Einschreiten des 
Landratsamtes Aschaffenburg erforderlich und geboten. Die in der Allgemein-
verfügung ausgesprochene Untersagungen sind auch verhältnismäßig. Sie sind 
geeignet, um nachteilige Auswirkungen auf die Gewässer II. und III. Ordnung im 
Landkreisgebiet zu vermeiden. Sie sind erforderlich, da mildere Mittel nicht 
ersichtlich sind, um schädliche Gewässerveränderungen i. S. d. § 3 Nr. 10 WHG 
zu vermeiden. Insbesondere bei den Gewässern II. und III. Ordnung im 
Landkreisgebiet, die derzeit allesamt einen sehr niedrigen Wasserstand aufweisen 
oder stellenweise bereits ausgetrocknet sind, können bereits Entnahmen mittels 
Handschöpfgefäßen in nur geringem Umfang (z. B. aufgrund ihrer Summen-
wirkung) dazu führen, dass hierdurch schädliche Gewässerveränderungen 
entstehen und die Tier- und Pflanzenwelt des Gewässers nachteilig beeinflusst 
werden. Die Untersagungen sind auch angemessen, da der Schutz der 
Fließgewässer und ihrer Lebewesen vor nachteiligen Auswirkungen durch die 
Wasserentnahmen vorliegend die Einschränkungen für Berechtigte, die Gewässer 
im Rahmen des Gemein-, Eigentümer- und Anliegergebrauchs zu benutzen, 
überwiegt.  Zwar greifen die Untersagungen in die Befugnisse der Berechtigten i. 
S. d. Art. 18 BayWG i. V. m. § 25 WHG sowie § 26 WHG ein, die Ausübung des 
Gemein-, Eigentümer- und Anliegergebrauchs steht jedoch bereits aufgrund dieser 
Rechtsvorschriften unter dem Vorbehalt, dass keine erhebliche Beeinträchtigung 
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der Gewässer und der Tier- und Pflanzenwelt oder eine wesentliche Verminderung 
der Wasserführung zu erwarten sind. Der Schutz der Fließgewässer als Bestandteil 
des Naturhaushalts und als Lebensraum für Tiere und Pflanzen (siehe § 1 WHG) 
steht unter besonderem verfassungsmäßigem Schutz (Art. 20a Grundgesetz- GG). 
Hierbei ist zu berücksichtigen, dass sich die Allgemeinverfügung ausschließlich auf 
die Gewässer II. und III. Ordnung mit den derzeit sehr niedrigen Wasserständen 
beschränkt – der Main (Gewässer I. Ordnung) mit seinem vergleichsweise noch 
höheren Wasserstand ist hiervon ausdrücklich ausgenommen. Darüber hinaus 
behält die Allgemeinverfügung ihre Gültigkeit nur bis zum 31.08.2026 und damit 
solange, wie nach Einschätzung des Wasserwirtschaftsamtes Aschaffenburg der 
Gemein-, Eigentümer- und Anliegergebrauch in Anbetracht der ausbleibenden und 
derzeit nicht prognostizierten Niederschläge, zu nachteiligen Auswirkungen auf die 
oberirdischen Fließgewässer führt. Für bestimmte Fallgestaltungen besteht zudem 
nach Ziffer II. 3. die Möglichkeit auf Antrag eine Ausnahme zu erteilen, wenn 
überwiegende Gründe des Wohls der Allgemeinheit dies erfordern oder das Verbot 
im Einzelfall zu einer unbilligen Härte für die Berechtigten führt. 

Die Allgemeinverfügung ist gem. Art. 41 Abs. 3 Satz 2 Bayerisches Verwaltungs-
verfahrensgesetz (BayVwVfG) öffentlich bekannt zu machen. Die Voraussetzung 
der Untunlichkeit ist zu bejahen, weil die Untersagung der Wasserentnahme zum 
Schutz der Gewässer II. und III. Ordnung eilig ist und die einzelnen Betroffenen 
nicht schnell genug zu erreichen sind. Die Gültigkeit und Bekanntgabe dieser 
Allgemeinverfügung ab dem Tag nach ihrer ortsüblichen Bekanntgabe in der Ziffer 
II. 5. stützt sich auf Art. 41 Abs. 4 Satz 4 BayVwVfG.  

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung in der Ziffer II. 4. stützt sich auf § 80 Abs. 
2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO). Hiernach kann die sofortige 
Vollziehung eines Verwaltungsaktes angeordnet werden, wenn ein besonderes 
öffentliches Interesse an der umgehenden Umsetzung des Verwaltungsaktes 
besteht, welches schwerer wiegt als das Interesse der Betroffenen. Erforderlich ist 
ein besonderes Vollzugsinteresse, dass über jenes hinausgeht, welches den 
Verwaltungsakt rechtfertigt. Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung 
erfolgt im besonderen öffentlichen Interesse am umgehenden Schutz der 
oberirdischen Gewässer II. und III. Ordnung im Landkreisgebiet sowie der darin 
lebenden Tier- und Pflanzenarten. Ein Zuwarten bis zur Unanfechtbarkeit der 
Allgemeinverfügung hätte für die o. g. Fließgewässer zur Folge, dass weiterhin 
Wasser im Rahmen des Gemein-, Eigentümer- und Anliegergebrauchs ent-
nommen werden kann und somit - u. a. aufgrund der Summenwirkung - schädliche 
Gewässerveränderungen i. S. d. § Nr. 10 WHG sowie nachteilige Auswirkungen 
auf die Gewässerorgansimen zu erwarten sind. Im Ergebnis würde die 
aufschiebende Wirkung von Rechtsmitteln (Suspensiveffekt) nach § 80 Abs. 1 
VwGO gegen die Allgemeinverfügung aus Sicht des Gewässerschutzes zu nicht 
hinnehmbaren Ergebnissen führen und rechtfertigt von der Regel der 
aufschiebenden Wirkung abzuweichen. Nach Abwägung der Interessen der 
Berechtigten an der Wasserentnahme im Rahmen des Gemein-, Eigentümer- und 
Anliegergebrauchs mit dem besonderen öffentlichen Vollzugsinteresse der 
Maßnahme zum umgehenden Schutz der Gewässer, haben die Interessen der 
Berechtigten zurückzustehen.  
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IV. Hinweise: 
 
- Diese Allgemeinverfügung liegt mit Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung 

beim Landratsamt Aschaffenburg, Bayernstraße 18, 63739 Aschaffenburg, 
Untere Wasserbehörde, Zimmer B-3.29, zur Einsicht aus. Sie kann - möglichst 
nach vorheriger Terminvereinbarung - unter der Telefonnummer: (06021) /394-
7210 - während der allgemeinen Dienstzeiten des Landratsamtes 
Aschaffenburg eingesehen werden. 
Diese Allgemeinverfügung ist unter der Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“ 
auf der Internetseite des Landratsamtes Aschaffenburg einsehbar 

- Die Einhaltung dieser Allgemeinverfügung wird überwacht. Bei 
Zuwiderhandlungen gegen diese Allgemeinverfügung können Bußgelder 
gemäß § 103 Abs. 1 Nr. 1, Abs. 2 WHG bis zu einer Höhe von 50.000 Euro 
(Verstoß gegen die Ziffer II.2.) und gemäß Art. 18 Abs. 1 Nr. 5a) BayWG in 
einer Höhe bis zu 5.000 Euro (Verstoß gegen die Ziffer II. 1.) verhängt werden. 

 
- Eine Verlängerung des Zeitraumes der Gültigkeit dieser Allgemeinverfügung ist 

bei weiterer Fortdauer der angespannten hydrometerologischen Lage möglich. 
 

V. Rechtsbehelfsbelehrung 
 Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach seiner 

Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem 
 

Bayerischen Verwaltungsgericht Würzburg in 97029 Würzburg, 
Postfachanschrift: Postfach 11 02 65, 97029 Würzburg, 
Hausanschrift: Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg. 

 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines 
Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55 d VwGO genannte Personenkreis Klagen 
grundsätzlich elektronisch einreichen. Kraft Bundesrechts wird in 
Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig. 

 

 

Aschaffenburg, den 23.07.2026 

 
Dr. Alexander Legler 
Landrat 
 
 
LANDRATSAMT ASCHAFFENBURG 
 
gez. 
 
Dr. Alexander Legler 
Landrat 
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Öffentliche Ausschreibung  

 

Verpachtung gemeindlicher Grundstücke 

Die Gemeinde Johannesberg verpachtet zum 01.10.2026 gemeindliche Grundstücke an 
Privat. Nachfolgende Grundstücke stehen 2026 zur Pacht:   

 

 

 

Für die Verpachtung gelten folgende Konditionen: 

Pachtzins: 

Nutzungsart: Preis: 
Ackerland 90 €/ha/Jahr 
Wiesenfläche 50 €/ha/Jahr 
Gartengrundstück 50 €/ha/Jahr 
 

• Die Laufzeit der Pacht beträgt 12 Jahre.  
• Für sämtliche gemeindliche Pachtgrundstücke gilt künftig eine Pflegeverpflichtung für 

bestehende Obstbäume. Die Pächter werden demnach verpflichtet:  
o Durchführung einer mindestens einmaligen Mahd pro Jahr.  
o Der Kronenbereich rund um die Bäume ist regelmäßig von Bewuchs frei zu 

halten. Dörner sind zu entfernen, Gräßer abzumähen.   

Der Pächter verpflichtet sich, die Obstbäume sachgemäß zu pflegen oder pflegen zu 
lassen. Hierzu gehört: 

o Die Altbäume erhalten regelmäßige Erhaltungsschnitte (ca. alle 3-5 Jahre). 
o Die Jungbäume erhalten regelmäßige Erziehungsschnitte in den ersten 10 

Jahren.  
o Abgebrochene Äste und umgefallene Bäume werden entfernt. Stehende 

abgestorbene Bäume können als Höhlenbäume belassen werden. 

Die Lagepläne der betreffenden Grundstücke können während der Öffnungszeiten im 
Rathaus (Bauamt) eingesehen werden. Ansprechpartnerin ist Frau Isabell Prößler Tel.: 
06021/3485-32, proessler@johannesberg.de). 

Bei Interesse bitten wir um schriftliche Bewerbung (mit Angabe des Verwendungszweckes) 
bis zum 19.08.2026 an die Gemeindeverwaltung Johannesberg, Oberafferbacher Straße 12, 
63867 Johannesberg oder info@johannesberg.de. 

Über die Vergabe entscheidet der Gemeinderat. 

gez. Jochen Muckenschnabl, 1. Bürgermeister 

Flr.-Nr. Gemarkung: Nutzungsart: Größe in m²: 

2435 Breunsberg Wiese 908 
2430 Breunsberg Wiese 2.178 
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Gemeindechronik
zum Schulabschluss

Egal ob Quali, Mittlere Reife, Abi oder ein an-
derer Schulabschluss. In den vergangenen 
Wochen und Monaten wurde gelernt und bei 
den Prüfungen haben die Köpfe geraucht. 
Jeder hat sein BESTES gegeben um gut ge-
rüstet wieder einen Schritt weiterzugehen auf 
seinem Weg.
Das Buch ist zu, die Seiten leer,
ein neuer Weg, so viel mehr.
Erfolg und Freude, Hand in Hand,
gestalte Dein Leben, sei voller Tatendrang.
Wir gratulieren herzlich zum gelungenen 
Schulabschluss und wünschen alles Gute für 
den weiteren Lebensweg. 
Für alle Johannesberger Schulabgängerin-
nen und Schulabgänger halten wir eine Ge-
meindechronik einschließlich Widmung im 
Rathaus bereit und würden uns über Ihre Ab-
holung freuen. 

Passamt

Folgende Dokumente sind eingetroffen:
Personalausweise beantragt bis: 10.07.26
Reisepässe beantragt bis: 03.07.26
Die Ausweise/Pässe sind persönlich abzu-
holen; abgelaufene Dokumente sind abzuge-
ben. Wer nicht persönlich erscheinen kann, 
muss dem Abholer (Familienangehöriger) 
eine Vollmacht, sowie den abgelaufenen 
Pass/Ausweis mitgeben.
Sie wollen verreisen? -
Prüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihrer 
Ausweisdokumente!
Wir weisen Sie darauf hin, dass vor einer 
Auslandsreise die Aktualität des Ausweises 
für Kinder kontrolliert werden sollte. Sollte 
das Kind sich stark verändert haben und ist 
auf dem Ausweis nicht mehr zu erkennen, ist 
das Dokument ungültig.
Es empfiehlt sich rechtzeitig (beispielsweise 
schon bei der Buchung der Reise) die Gül-
tigkeit der Ausweisdokumente zu überprüfen 
und sich über die Einreisebestimmungen des 
jeweiligen Landes (auf der Internetseite des 
Auswärtigen Amtes entnehmen: www.aus-
waertiges-amt.de) zu informieren. 
Die Ausstellung eines Personalausweises 
kann bis zu drei Wochen, die eines Rei-
sepasses z. Zt. zwischen sechs und acht 
Wochen dauern.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig einen Ter-
min im Bürgerbüro (telefonisch oder online 
auf www.johannesberg.de). Bitte haben Sie 
Verständnis dafür, dass wir Sie ohne Termin 
zeitlich nicht bedienen können.

Digitale Passbilder
Zur Beantragung eines Ausweisdoku-
mentes (Personalausweis, Reisepass) 
werden nur digitale Fotos akzeptiert.
Selbsterstellte Fotos (z. B. aus Foto-
Apps) und ausgedruckte Lichtbilder 
sind nicht zulässig.
Auch selbst angefertigte Dateien auf 
Speichermedien können nicht verwen-
det werden.

Sie haben folgende Möglichkeit zur Er-
stellung eines Lichtbildes:
1. Bürger ab 6 Jahre können ein Licht-
bild über das sogenannte PointID di-
rekt im Bürgerbüro für 6,00 € erstellen 
lassen. 
2. Digitale Passbilder können bei teil-
nehmenden Fotodienstleistern (Ring-
Foto und dm Drogeriemärkte) erstellt 
werden.
Sie erhalten anschließend einen QR-
Code, den Sie bei der Beantragung 
Ihres Ausweisdokumentes vorzeigen 
müssen.

Elektronische 
Wohnsitzanmeldung (eWA):
Mit diesem Online-Dienst können Sie 
sich schnell und bequem von zu Hause 
aus bei Ihrer neuen Meldebehörde an- 
bzw. ummelden. Diesen Service können 
alle Personen über 18 Jahre nutzen - egal 
ob Sie alleine oder mit Ihrer Familie um-
ziehen.

Bitte beachten Sie: der Online-Service ist 
ausschließlich für An- bzw. Ummeldun-
gen in eine Hauptwohnung möglich. Eine 
elektronische/online Wohnsitzanmeldung 
für einen Nebenwohnsitz ist nicht mög-
lich.
Die Meldung hat innerhalb von 14 Tagen 
nach Bezug der Wohnung stattzufinden.

Das benötigen Sie:
-	� Wohnungsgeberbestätigung zum Ein-

scannen
-	� Personalausweis mit aktiviertem On-

line-Ausweis und PIN (oder eID-Karte, 
wenn nicht deutsch, aber EU-Bürger 
oder Angehöriger des europäischen 
Wirtschaftsraums)

-	� ein geeignetes Smartphone mit NFC-
Schnittstelle oder ein Kartenlesegerät

-	 ein Nutzerkonto mit Postfach
-	 AusweisApp

Nach erfolgreichem Online-Prozess er-
halten Sie eine digitale Meldebestätigung 
und aktualisieren selbstständig die Ad-
resse auf Ihrem Personalausweis, Reise-
pass oder Ihrer eID-Karte. Anschließend 
werden die Adressaufkleber automatisch 
an Ihre neue Meldeadresse versendet. 

Unter folgendem Link können Sie den 
Dienst nutzen: https://wohnsitzanmel-
dung.gov.de/

Fundbüro

Gefunden wurde zwischen 14. und 15.07.
2026: Ein einzelner Briefkastenschlüssel
Fundmeldung online
Hier finden Sie Verlustanzeigen und können 
verlorene Dinge bundesweit melden.
Wir sind damit Teil eines großen Fundsachen-
Netzwerks. Allein in Bayern sind bereits mehr 
als 500 Kommunen angeschlossen, ebenso 
Verkehrsbetriebe wie die Deutsche Bahn.
https://www.johannesberg.de/rathaus/fund-
meldung-online/
Fundsachen können wäh-
rend unserer Servicezeiten 
abgegeben / abgeholt 
werden.
Aktuelle Fundgegenstände 
unter dem QR-Code

Brennholzverkauf 2026

Die Gemeinde Johannesberg verkauft aktuell 
noch Langholz, d.h. Stammholz an mit Pkw 
anfahrbaren Flurwegen.
In der Sitzung des Gemeinderates am 09. 
Dezember 2025 wurden die Verkaufspreise 
für 2026 wie folgt beschlossen:
Langholz
Hartholz	 70,00 EUR/fm
Weichholz	 45,00 EUR/fm 
Interessenten können sich gerne im Rathaus 
bei Herrn Hain Tel. 06021/348527 oder per  
E-Mail: hain@johannesberg.de melden.

Direktversand von Ausweisdokumenten 
Mit der Option „Direktversand“ können Sie 
Ihr Ausweisdokument direkt nach Hause lie-
fern lassen.
Unter folgenden Voraussetzungen können 
Sie den Direktversand wählen:
•	� Bei der Beantragung Ihres Ausweises 

müssen Sie eine aktuelle E-Mail-Adres-
se angeben

•	� Der Direktversand kostet zusätzlich zur 
Ausweisgebühr 15,00 €

•	� Sie können sich das Dokument nur an Ih-
ren Hauptwohnsitz senden lassen

•	� Die Sendung wird ausschließlich an Sie 
persönlich übergeben

•	� Vor Übergabe der Sendung müssen Sie 
sich beim Postzustelldienst mit einem 
gültigen Ausweisdokument (Personal-
ausweis/Reisepass, auch ausländisches 
Ausweisdokument möglich) ausweisen

•	� Für Kinder ist der Direktversand nicht 
möglich

•	� Für Express-Reisepässe ist der Direkt-
versand nicht möglich

Aus dem Friedhofsamt

Grablichter in den Sommermonaten
Bitte beachten Sie, dass es im Sommer in 
den Grablaternen sehr heiß wird, was im un-
günstigsten Fall dazu führen kann, dass die 
Wachsmasse zu schnell flüssig wird und der 
Docht entweder im Öl versinkt oder gar den 
Becher anschmoren und das Wachs somit 
auslaufen kann. 
Bitte stellen Sie die Kerzen nicht in das direk-
te Sonnenlicht oder verwenden Sie eine ge-
eignete Laterne, um so auch den Grabstein 
vor Verunreinigungen zu schützen.
Bitte beachten Sie dies besonders an der 
Urnenmauer, da das Wachs dort auch über 
andere Grabplatten laufen kann. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Im Bereich des Standesamtes wurden perso-
nelle Entscheidungen getroffen: Vorbehaltlich 
der Zustimmung der Standesamtsaufsicht 
wurden Frau Aleyna Kraus zur Leiterin des 
Standesamtes und Frau Anja Hochstadt zur 
stellvertretenden Leiterin des Standesamtes 
ernannt.
Der Gemeinderat nahm die Jahresrechnung 
2025 zur Kenntnis und beauftragte den 
Rechnungsprüfungsausschuss mit der örtli-
chen Prüfung. Einstimmig beschlossen wur-
den außerdem die Haushaltssatzung 2026, 
der Stellenplan 2026 sowie das Investitions-
programm für die Jahre 2027 bis 2029. Der 
Haushalt kommt ohne Kreditaufnahmen für 
Investitionen aus.
Ein weiterer Beratungspunkt war ein Antrag 
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Er-
richtung einer Photovoltaikanlage auf der 
Mühlbergschule. Der Gemeinderat sprach 
sich dafür aus, zunächst die notwendigen 
Grundlagen und verbindlichen Angebote ein-
zuholen. Geprüft werden sollen unter ande-
rem verschiedene Umsetzungsvarianten, der 
erforderliche Umbau der Elektroinstallation 
sowie eine mögliche Baugenehmigung. Auf 
dieser Basis soll anschließend über die kon-
krete Umsetzung entschieden werden.
Ferner informierte Erster Bürgermeister Jo-
chen Muckenschnabl über aktuelle Termine 
sowie den Sachstand zur geplanten Wasser-
ampel. Da eine Umsetzung durch den Was-
serversorger derzeit nicht vorgesehen ist, 
sollen alternative Lösungen geprüft werden.
Die öffentliche Sitzung endete um 20:30 Uhr. 
Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

Aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 21. Juli 2026
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Vollzug der Art. 40 Abs. 1 KommZG i.V.m. 
Art. 63 GO ff.;
Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes Kommunale Ver-
kehrsüberwachung Untermain, Sitz Lauf-
ach, für das Haushaltsjahr 2026
Durch Bekanntmachung vom 23.07.2026 im 
Amtsblatt Nr. 29/2026, Seiten 184-185 des 
Landratsamtes Aschaffenburg, ist die Haus-
haltssatzung des Zweckverbandes Kommu-
nale Verkehrsüberwachung Untermain, für 
das Haushaltsjahr 2026, veröffentlicht.
Das Landratsamt Aschaffenburg hat mit 
Schreiben vom 21.07.2026 Nr. 027.3.0.3-
002/0008 die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2026 nach rechtsaufsichtlicher 
Behandlung zurückgegeben.
Die Haushaltssatzung enthält keine nach Art. 
40 Abs. 1 Satz 1 KommZG, Art. 67 Abs. 4 GO 
und nach Art. 71 Abs. 2 GO genehmigungs-
pflichtigen Bestandteile.
Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen 
für das Haushaltsjahr 2026 kann bis zur 
nächsten amtlichen Bekanntmachung einer 
Haushaltssatzung innerhalb der allgemeinen 
Geschäftsstunden im Rathaus der Gemeinde 
Laufach eingesehen werden.

Aus dem Bauamt

Anordnung Absolutes Halteverbot
während der Durchführung des Mühlbergfestivals

Für die Zeit des Mühlbergfestivals vom 31.07.-02.08.2026 ordnet die Gemeinde Johan-
nesberg entlang der Zufahrtswege sowie entlang der Nebenstraße entsprechende Hal-
teverbote an:
In der Zeit vom 30.07. bis 03.08.2026 wird entlang der Mühlbergstraße, des Mühlberg-
wegs, der Altstadt sowie der Kleefleckenstraße ein absolutes Halteverbot, beidseitig 
angeordnet. 
Die Anordnung gilt zur Freihaltung des Rettungsweges zum Veranstaltungsgelände. 
Widerrechtlich geparkte Fahrzeuge in diesem Bereich werden kostenpflichtig abge-
schleppt.
Ebenso wird ein absolutes Halteverbot für die Ringstraße sowie die Bergstraße im vor-
stehenden Zeitraum angeordnet. Alle Anwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge ent-
sprechend auf den Privatflächen abzustellen oder anderweitige Parkmöglichkeiten auf-
zusuchen. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis! 

Sperrung Parkplatz am Oberwald
Für die Durchführung des Abenteuerspielplatzes wird der Parkplatz am Oberwald in der 
Zeit vom 07.08. bis 17.08.26 gesperrt. Die Zufahrten aus Richtung Waldstr. und Haupt-
str. kommend werden ebenfalls gesperrt. Die Zufahrtswege der Anwohner sind davon 
nicht betroffen. Das Gelände des Tennisheims kann weiterhin über den Oberwald ange-
fahren werden. 

Die Gemeinde bittet um entsprechende Beachtung. Vielen Dank!

Zweckverband Kommunale
Verkehrsüberwachung Untermain,

Sitz Laufach

Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe

Der Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe in Alzenau-Hörstein, Ge-
richtsplatzstraße 100, teilt mit, dass bei 
Störungen am Wasserleitungsnetz in Jo-
hannesberg und allen Ortsteilen der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 
06023/97100 zu erreichen ist.

Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur auf 
Anlagenteile bis zum Wasserzähler. Für Stö-
rungen in der Hausinstallation ist der Zweck-
verband Fernwasserversorgung Spessart-
gruppe nicht zuständig.

Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe Hörstein
Telefon: 06023 / 9710-0
www.fwspessartgruppe.de
Härtegrad des Leitungswassers 
(Stand Januar 2025):
Härtebereich mittel: 2,04 Millimol Calcium-
carbonat je Liter (entspricht 11,4°dH)

Mühlberg-Grundschule Johannesberg

Die Mühlberg-Grundschule Johannesberg 
informiert
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte!
1.)	Öffnungszeiten des Rektorats während 	
	 der Sommerferien
Für wichtige Angelegenheiten ist das Rekto-
rat während der Ferien an folgenden Tagen 
von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr geöffnet:
03.08. – 06.08.26
08.09. – 11.09.26
2.)	Nachstehend unsere Planung für den 		
	 Beginn des neuen Schuljahres: 
a)	 Für unsere Schulanfängerinnen und 		
	 Schulanfänger
Am Montag, den 14. September 2026, fin-
det um 19.30 Uhr der erste Informations-
abend für unsere Erstklässlereltern im Klas-
senzimmer der 1. Klasse statt. 
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Bitte bringen Sie alle Unterrichtsmateriali-
en Ihres Kindes mit!
Der erste Schultag des Schuljahres 
2026/2027 ist Dienstag, der 15. September 
2026.
Die Begrüßung mit anschließender ökume-
nischer Schuleinführung, speziell für die 
Schulanfänger und ihre Eltern, beginnt um 
8.30 Uhr in der Schulturnhalle und dauert 
bis ca. 9.15 Uhr. Während die Kinder an-
schließend ihre erste Unterrichtsstunde ha-
ben, werden die Eltern über alles Wichtige 
bezüglich des Schulbeginns informiert. Der 
erste Schultag endet um ca. 10.00 Uhr. Der 
Elternbeirat sorgt in der Aula für die Bewir-
tung.
b) Für die Klassen 2 bis 4
Für die Schülerinnen und Schüler der Klassen 
2 bis 4 beginnt am 15. September um 8.00 
Uhr der Unterricht. Um 11.20 Uhr ist dann für 
alle Kinder Unterrichtsschluss. Der Schulan-
fangsgottesdienst findet am Donnerstag, den 
17.09.26 um 8.15 Uhr in der Kirche St. Jo-
hannes Enthauptung statt.
3.) Elternversammlung
Der Termin für den 1. Elternabend mit Wahl 
der neuen Klassenelternsprecher ist auf 
Dienstag, den 22. September 2026, um 19.30 
Uhr festgelegt. 
Auf diesem Wege möchten wir uns herzlich 
bei Ihnen für Ihre vielfältige Unterstützung im 
vergangenen Schuljahr bedanken. Ob beim 
Pausenverkauf, der Begleitung an Wander-
tagen und Exkursionen, der Hilfe bei den 
Bundesjugendspielen, Betreuung an Wett-
kämpfen oder dem Vorlesetag- Ihre Mithilfe 
hat unser gemeinsames Schulleben sehr be-
reichert. Vielen Dank auch für die zahlreichen 
konstruktiven Elterngespräche. Nur zusam-
men erreichen wir etwas für unsere Kinder.
Ihr Engagement trägt maßgeblich dazu bei, 
dass wir unseren Schülerinnen und Schülern 
eine abwechslungsreiche und unterstützen-
de Lernumgebung bieten können.
Wir freuen uns auf die weitere Zusammenar-
beit im kommenden Schuljahr.
Ihnen allen wünschen wir erholsame Ferien!
Im Namen der Mühlberg-GS
gez. Pia Steigerwald, Rektorin

Freiwillige Feuerwehr Johannesberg

Schöne Sommerferien!
Die Freiwillige Feuerwehr Johannesberg 
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern, un-
seren Mitgliedern sowie allen Kindern und 
Jugendlichen erholsame, sonnige und unbe-
schwerte Sommerferien.
Genießt die freie Zeit, sammelt viele schöne 
Erinnerungen und kommt von euren Ausflü-
gen und Reisen stets gesund und sicher wie-
der nach Hause.
Eure Freiwillige Feuerwehr Johannesberg

Termine:
30.07.2026 	18:00 Uhr 	Gerätehaus 
			   Aufbau Sicher- 
			   heitswache MBF
30.07.2026 	19:30 Uhr 	� Gruppenführer-

besprechung:  
allgemeine, aktuelle 
Themen

31.07.2026 	17:30 Uhr 	� Sicherheitswache 
Mühlbergfest

01.08.2026 	24h 	� Sicherheitswache 
Mühlbergfest

02.08.2026 	24h 	� Sicherheitswache 
Mühlbergfest

03.08.2026 	18:00 Uhr 	� Nachbereitung MBF
10.08.2026 	19:30 Uhr 	� Mehrzweckzug + 

weitere technische 
Geräte

Achtung Gruppenführer:
Bitte bereits jetzt in eurem Terminkalender ei-
nen Termin ergänzen: nächste Sitzung nach 
der Sommerpause Donnerstag, 10. Sep-
tember
Altpapiersammlung
Nächster Sammel-Termin erst wieder im 
Herbst: Samstag, 14. November!!!
Waldbrandgefahr
Natürlich erhöht sich mit dem Sonnenschein 
auch die Gefahr eines Wald- oder Vegetati-
onsbrandes.  Die Feuerwehr sowie die Ge-
meinde Johannesberg bittet Sie liebe Bürge-
rinnen und Bürger, deswegen folgendes zu 
beachten:
Waldbrandvorbeugung
Für einen Waldbrand braucht es vor allem 
zwei Dinge: gut brennbares Material und ei-
nen Funken, ein Stück Glut oder eine Flam-
me, die es entzündet. Besonders der erste 
Funke, der das Feuer entfacht, ist unter na-
türlichen Bedingungen relativ selten. Deshalb 
entstehen Waldbrände ohne menschlichen 
Einfluss eher selten.
Eine mögliche natürliche Ursache ist zum 
Beispiel ein Gewitter nach längerer Trocken-
heit. Die Blitze können dann trockene Pflan-
zenteile entzünden. Heutzutage entstehen 
Waldbrände meist durch Menschenhand, ob 
absichtlich oder aus Versehen:
• �Laub wird im Garten oder auf Feldern ver-

brannt
• �Glimmende Zigarettenstummel werden un-

bedacht weggeworfen
• Lagerfeuer werden schlecht gesichert
• �Phosphorhaltige Munitionsreste entzünden 

sich bei heißer Witterung eigenständig
• Feuer werden absichtlich gelegt
Bei erhöhter Waldbrandgefahr beachten 
Sie bitte folgende Hinweise:
• �In den Wäldern gilt für Waldbesucher 

Rauchverbot vom 1. März bis 31. Oktober.
• �Werfen Sie beim Autofahren keine Zigaret-

tenkippen aus dem Fenster.   
• �Entzünden Sie im Wald oder in Waldnähe 

(bis 100 m) kein offenes Feuer.
• �Parken Sie Ihren PKW nicht auf trockenem 

Gras, da es sich am heißen Katalysator ent-
zünden kann.

• �Melden Sie Waldbrände mit möglichst ge-
nauer Ortsangabe sofort an die Feuerwehr 
unter der Telefonnummer 112.

• �Parken Sie stets so, dass Betriebs-, Ret-
tungs- und Löschfahrzeuge bei ihrem Ein-
satz nicht behindert werden

Weitere Informationen findet man unter htt-
ps://www.landkreis-aschaffenburg.de/Ser-
vice-und-Verwaltung/Verwaltung/Fachberei-
che-und-Personen/index.php?object=tx%7c
3984.5.1&ModID=7&FID=3984.37055.1&Nav
ID=3984.13&La=1
Standorte von öffentlichen Defibrillatoren 
in Johannesberg:
- Bürgerbüro
- Mehrgenerationenhaus
- Seminarzentrum Rückersbach
Jugendfeuerwehr:
Die Jugendfeuerwehr sucht Nachwuchs – 
wenn ihr also Lust auf Action habt, kommt 
dienstags, 18:15 Uhr gerne am Feuerwehrge-
rätehaus in der Seestraße vorbei. Wir beißen 
nicht! Die Jugendfeuerwehr bildet das künfti-
ge Rückgrat der Feuerwehr, nicht nur in der 

Freiwillige Feuerwehr Johannesberg, son-
dern in jeder Feuerwehr... nur mit euch haben 
ehrenamtliche Feuerwehren eine Zukunft.
Kinderfeuerwehr Feuerfunken
Nächster, offener Termin für interessierte Kin-
der zwischen 6 und 11 Jahren:   19.09.2026, 
9.00 - 11.00 Uhr. Eure Eltern mögen euch 
bitte zu dieser Gruppenstunde unter kinder-
feuerwehr@feuerwehr-johannesberg.de vor-
anmelden, Danke.
Wir benötigen dringend Hilfe:
Gesucht werden Erwachsene, welche uns als 
Betreuer unterstützen möchten. Feuerwehr-
kenntnisnisse sind nicht notwendig!
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer 
Spende, helfen Sie helfen!
Unser Spendenkonto
Sparkasse Aschaffenburg
Kontoinhaber:
Feuerwehr Johannesberg-Oberafferbach e.V.
IBAN: DE77795500000005037486
BIC: BYLADEM1ASA
Die Feuerwehr Johannesberg:
Wir sind auch 2026 24/7 für Sie da. Feuer-
wehr Johannesberg: Aktive Wehr, Jugend- 
und Kinderfeuerwehr, First-Responder.

Sozialdienst katholischer Frauen e.V.
Aschaffenburg

SkF Benefizkonzert Singen hilft!
Aschaffenburg stimmt an.
Gemeinsam singen, gemeinsam 
helfen – dazu möchte der SkF e.V. 
Aschaffenburg herzlich einladen.
Am 24. September 2026 veranstaltet der 
Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) e.V. 
Aschaffenburg das 1. Aschaffenburger RU-
DELSINGEN – Singen HILFT.
Unter der professionellen Leitung zweier Mu-
siker werden gemeinsam die größten Hits 
von gestern bis heute – laut, fröhlich und mit 
ganz viel Herz gesungen. 
Mit dem Kauf einer Eintrittskarte wird die 
soziale Arbeit des SkF Aschaffenburg unter-
stützt. 
Seit 116 Jahren engagiert sich der Verein für 
Menschen in schwierigen Lebenssituationen 
in der Region Bayerischer Untermain.
Veranstaltungsdetails:
Tag:	 Donnerstag, 24. September 2026
Beginn:	 19:30 Uhr
Ort:	 Sedgwick Club Aschaffenburg, 		
	 Früchteparkhaus, Elisenstraße 24, 		
	 63739 Aschaffenburg
Gerne können Tickets direkt beim SkF erwor-
ben werden unter beratung@skf-aschaffen-
burg.de oder Tel. 06021/27806  oder direkt 
auf http://www.rudelsingen.de

Deutsche Rentenversicherung 
Nordbayern

Das neue Beratungstelefon der DRV Nord-
bayern
Zukünftig sind die Auskunfts- und Beratungs-
stellen und das Servicetelefon der DRV Nord-
bayern vereint unter einer einzigen Nummer 
erreichbar: 
0921 607 2020 - das Beratungstelefon
Für allgemeine Fragen steht Ihren Bürgen 
weiterhin das bundesweite Servicetelefon 
zur Verfügung 
unter der Nummer 0800 1000 480 0 
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Antwort

An die Gemeinde Johannesberg

Hinweise an die Gemeindeverwaltung

Mir ist folgendes aufgefallen:

o	 Straßenbeleuchtung ausgefallen

o	 Verkehrszeichen/Straßenschild
	 beschädigt/fehlt

o	 Fahrbahnmarkierung unkenntlich

o	 Fahrbahndecke
	 Rad-/Fußweg schadhaft

o	 starke Verschmutzung

o	 Kanaldeckel locker/klappert

o	 wilde Müllkippe/Autowracks etc.

o	 mangelhafte Baustellenabsicherung

o	 überhängende Äste

o	 Straßeneinsicht versperrt

o	 Container überfüllt

o	 _________________________________

o	 _________________________________

o	 _________________________________

Zutreffendes bitte ankreuzen!

Bitte genaue Ortsangabe:

____________________________________

____________________________________

Datum: _____________________________

Absender:

____________________________________

____________________________________

Telefon-Nr.: _________________________

(für den Fall, dass eine Rückfrage erfor-
derlich wird)

Hinweise auf Schäden und Mängel
im Gemeindegebiet

Es kommt immer wieder vor, dass an öffent-
lichen Anlagen und Einrichtungen Schäden 
oder Mängel entstehen. Gemeindeverwal-
tung und Bauhof sind zwar bemüht, rasch 
Abhilfe zu schaffen, es dauert jedoch oft 
längere Zeit, bis sie Kenntnis davon erhalten. 
Um Schäden und Mängel in Zukunft schnel-
ler beheben zu können, wird die Bevölkerung 
um Mitarbeit gebeten.

Im Johannesberger Mitteilungsblatt wird je-
den 2. Monat der nachstehende Hinweiszet-
tel veröffentlicht.

Wer einen Schaden oder Mangel feststellt 
wird gebeten, den Zettel auszuschneiden 
und ausgefüllt an die Gemeindeverwaltung 
zu senden oder in den Briefkasten am Rat-
haus einzuwerfen.

Die Gemeindeverwaltung dankt schon im 
Voraus für die Mitarbeit zum Wohle unserer 
Gemeinde.

Allgemeine Mitteilungen Landratsamt Aschaffenburg

Vorgarten-Wettbewerb
NOCH BIS ZUM 30. September 2026 MIT-
MACHEN UND GEWINNEN 
Noch bis zum 30. September 2026 besteht 
die Möglichkeit, am diesjährigen Vorgarten-
Wettbewerb teilzunehmen. Der Landkreis 
Aschaffenburg möchte mit diesem Wettbe-
werb auch weiterhin Anreize schaffen, einen 
Beitrag zur Bekämpfung des immer bedrohli-
cher werdenden Klimawandels und Artenver-
lusts zu leisten.
WER: Teilnehmen dürfen alle Privatpersonen, 
Gemeinden, Unternehmen, Einrichtungen 
und Vereine aus dem Landkreis Aschaffen-
burg. 
Teilnahme-Kategorien:
1.	 Schottergarten-Entsiegelung: 
Hier werden Flächen ausgezeichnet, die 
durch eine Umgestaltung entsiegelt und 
dann naturnah und umweltfreundlich begrünt 
wurden. Die Umgestaltung muss durch aus-
sagekräftige Vorher-Nachher-Bilder belegt 
werden. 
2.	 Vorgarten: 
Die öffentlich einsehbare Vorgarten-Fläche 
muss unter Verwendung heimischer Pflanzen 
naturnah, insektenfreundlich und ökologisch 
wertvoll gestaltet werden und so Lebensräu-
me für Tiere schaffen. 
3.	 Balkon-, Dach- oder
	 Fassadenbegrünung: 
Gefordert wird eine umweltfreundliche Bal-
kon-, Dach- oder Fassadengestaltung, die 
Lebensraum für Insekten schafft und einen 
ökologischen Mehrwert hat. Die Fläche muss 
durch geeignete Pflanzen begrünt und somit 
umweltfreundlicher als die herkömmliche Ge-
staltung sein. 
4.	 Kleine Gärtnerinnen und Gärtner: 
Gesucht werden Einrichtungen wie zum 
Beispiel Kitas, Schulen oder Vereine, die 
durch aktive Beteiligung von Kindern ge-
meinschaftlich ein Gartenprojekt begleiten 
und pflegen. Das Projekt sollte einen ökolo-
gischen Mehrwert vorweisen und bereits die 
kleinen Gärtnerinnen und Gärtner spielerisch 
an den Umgang mit der intakten Natur und 
deren Lebewesen heranführen.
Haben Sie Ihr Gartenprojekt abgeschlossen, 
dann füllen Sie das Anmeldeformular aus und 
sichern Sie sich die Chance auf ein attrakti-
ves Preisgeld.
WANN:
Wettbewerbszeitraum: 
01.04. bis 30.09.2026
Infos und Anmeldung:
www.landkreis-
aschaffenburg.de/
Vorgarten-Wettbewerb

Landratsamt Aschaffenburg

Sportlerehrung
des Landkreises Aschaffenburg
Zusammen mit dem BLSV Sportkreis Aschaf-
fenburg e. V. ehrt der Landkreis Aschaffen-
burg jährlich erfolgreiche Sportlerinnen und 
Sportler für folgende Leistungen:
•	 Landesmeister,
•	 Süddeutsche Meister,
•	 �Sieger sowie 2. und 3. platzierte Perso-

nen bei Deutschen-, Europa- und Welt-
meisterschaften und

•	 �Sportler/innen, welche einen nationalen 
Rekord erzielten oder in einer National- 
oder Olympiamannschaft standen.

Pokalmeister werden nicht geehrt.
Geehrt werden außerdem Schulmannschaf-
ten die Landesmeister wurden oder Platz 1 
bis 3 bei den Deutschen Schulmeisterschaf-
ten erreichten. Es muss sich dabei um eine 

kreiseigene Schule handeln oder diese muss 
ihren Sitz im Landkreis haben.
Antragsberechtigt sind Vereine, Sportverbän-
de, Schulen und die politische Gemeinde.
Die Anträge zur Ehrung können ausschließ-
lich online über die Links
https://formulare.lra-ab.de/frontend-server/
form/alias/1/Sportlerehrung/   

 

https://formulare.lra-ab.de/frontend-server/
form/alias/1/Mannschaftsehrung/   

 

eingereicht werden. 
Die nächste Sportlerehrung findet am 27. 
November 2026 in der Maingauhalle Kleino-
stheim statt.
Die Anträge für die diesjährige Ehrung müs-
sen bis spätestens
12. September 2026 eingegangen sein.
Ein Rechtsanspruch auf die Ehrung besteht 
nicht.

Landratsamt Aschaffenburg 
Präventive Jugendhilfe

Elterntraining - „Familienteam“
Online-Kurs mit 8 zusammenhängenden Ter-
minen
Das Leben mit Kindern kann manchmal ganz 
schön nervenaufreibend sein. Alle Mütter und 
Väter wünschen sich liebevolle Eltern zu sein. 
Manchmal sind aber einfach die Akkus leer 
und an ein friedliches Miteinander ist nicht zu 
denken.
Im Elterntraining „Familienteam“ finden Sie 
Antworten auf die Fragen:
•	� Was kann ich tun, wenn mein Kind mir ge-

fühlt auf der Nase herumtanzt?
•	� Wie schaffen wir „Dauerbrenner“ im Fami-

lienalltag gemeinsam aus der Welt?
•	� Wie setze ich Grenzen liebevoll und be-

stimmt?
•	� Wie kann ich auf mein Kind so eingehen, 

dass es sich wirklich verstanden fühlt?
•	� Wie kann ich meine Bedürfnisse so mittei-

len, dass mir mein Kind zuhört?
Das achtteilige Online-Elterntraining für 
maximal 10 Mütter, Väter oder weitere Er-
ziehungspersonen im Landkreis Aschaf-
fenburg bietet die Familienbildung im Fach-
bereich Präventive Jugendhilfe zu folgenden 
Terminen online, jeweils von 19:30 – 22:30 
Uhr an:
Montag, 21.09.2026
Dienstag, 06.10.2026
Donnerstag, 24.09.2026
Montag, 12.10.2026
Dienstag, 29.09.2026
Donnerstag, 15.10.2026
Donnerstag, 01.10.2026
Dienstag, 20.10.2026
Dieser Kurs ist kostenfrei.
Verbindliche Anmeldung bis 17.09.2025 an:
VeranstaltungFB23@lra-ab.bayern.de
Weitere Infos:
Verena Knecht, Präventive Jugendhilfe, 
Familienbildung
familienbildung@Lra-ab.bayern.de oder 
06021/394-4351
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Landratsamt Aschaffenburg

Pflegestützpunkt
startet monatliche Online-Beratung
Beginnend mit dem 3. September 2026 
hält der Pflegestützpunkt des Landkreises 
Aschaffenburg jeden ersten Donnerstag im 
Monat den Zeitraum von 14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr explizit für eine Online-Beratung frei. 
Gesetzlich Versicherte, deren Angehörige so-
wie Ehrenamtliche und professionelle Akteu-
rinnen und Akteure der Pflege können sich 
per Mail an pflegestuetzpunkt@lra-ab.bayern.
de sowie telefonisch unter der 06021/394-
6060 für eine Beratung per WebEx anmelden.
Die Koordinatorin des Pflegestützpunkts 
Despina Benz erläutert: „Mit dem extra Zeit-
fenster für die Online-Beratung im Video-Call 
ergänzen wir unser ohnehin niederschwelli-
ges Beratungsangebot und machen es noch 
zugänglicher.“

Technische Hochschule Aschaffenburg

Ferien-Uni an der
TH Aschaffenburg
Workshops für Schüle-
rinnen und Schüler aus 
der Welt der Ingenieur-
wissenschaften
Am 14. September 2026 lädt die Technische 
Hochschule Aschaffenburg Schülerinnen und 
Schüler der 8. bis 10. Klasse zur Ferien-Uni 
ein. In der Zeit von 9.00 bis 12.15 Uhr be-
kommen diese spannende Einblicke in Tech-
nik und Wissenschaft.
Am diesjährigen Ferien-Uni-Tag bietet die Fa-
kultät Ingenieurwissenschaften und Informatik 
insgesamt sechs verschiedene Workshops 
an. Unter dem Motto „Technik zum Anfassen“ 
haben interessierte Mädchen und Jungen die 
Möglichkeit, selbst zu experimentieren und so 
verschiedene Arbeitsfelder von Ingenieurin-
nen und Ingenieuren kennenzulernen.
Das Programm umfasst die Bereiche Elektro-
technik, Elektromobilität, erneuerbare Ener-
gien, Vakuum- und Beschichtungstechnik, 
Künstliche Intelligenz, Robotik und Program-
mierung.
Unterstützt wird die Veranstaltung vom Bil-
dungsprojekt MINTBayU und dem VDE 
Rhein-Main e.V.
Weitere Informationen zur Ferien-Uni und zur 
Anmeldung unter:
https://www.th-ab.de/ferien-uni

Wirtschaftssymposium 2026
an der TH Aschaffenburg
Beim der Netzwerkveranstaltung von 
mainproject zum Thema „Intelligent agie-
ren in stürmischen Zeiten“ erfahren Un-
ternehmen, wie sie Risiken minimieren 
und ihre Innovationskraft stärken können.
Das „mainproject Wirtschaftssymposium“ an 
der Technischen Hochschule hat sich in den 
vergangenen Jahren als regionales Fachfo-
rum für Führungskräfte und engagierte Be-
rufstätige am Untermain etabliert.
Im Mittelpunkt stehen am 17. September 
2026 von 8:30 bis 14:00 Uhr wieder Strate-
gien und Methoden für die moderne Arbeits-
welt und der Wissenstransfer zu aktuellen 
Fragen der Betriebswirtschaft, wie sie für 
kleine und mittelständische Unternehmen 
der Region relevant sind.
Unter dem Leitgedanken „Intelligent agieren 
in stürmischen Zeiten“ richtet das Symposi-
um in diesem Jahr den Blick auf nachhaltige 
und zukunftsorientierte Entscheidungen in 
einem von tiefgreifenden Veränderungen ge-
prägten wirtschaftlichen und politischen Um-
feld. Gerade wenn die Wirtschafts- und Ar-
beitswelt von einer hohen Dynamik geprägt 
ist, zeigt sich, dass kurzfristiger Aktionismus 
keine nachhaltige Lösung bietet. Gefragt 

sind vielmehr strategisches Denken, resilien-
te Strukturen und ein besonnener Umgang 
mit technologischen, ökologischen und ge-
sellschaftlichen Veränderungen. Die Themen 
werden im Zusammenspiel von Wissenschaft 
und unternehmerischer Praxis präsentiert.
Das Symposium findet als Präsenzveranstal-
tung mit hohem Netzwerkcharakter an der 
TH statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Weitere Informationen unter: https://www.
th-ab.de/wirtschaftssymposium-2026

Bezirk Unterfranken – Beratung für 
Menschen mit Behinderung

Der Bezirk Unter-
franken ist für Sie 
da und bietet in 
Ihrer Region für Menschen mit Behinderung 
und deren Angehörigen sowie allen weiteren 
interessierten Personen eine individuelle Be-
ratung an. 
Themen sind z.B.
–	 Leistungen für Kinder und Jugendliche
–	 Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit,
	 Mobilität
–	 Informationen zu existenzsichernden 		
	 Leistungen.
Die Beratungen finden im Rathaus der Stadt 
Aschaffenburg, in der Dalbergstraße 15, 
63739 Aschaffenburg, statt.
Terminvereinbarung unter: 0931 7959-1349
Mail: beratung-eingliederungshilfe@bezirk-
unterfranken.de 
Internet:
www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 
Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ih-
ren Fragen rund um die Pflege auch online 
beraten werden. Buchen Sie sich hier Ihren 
Termin unter: www.bezirk-unterfranken.
de/Online-Beratung

Caritas Tagespflegestätte 
Johannesberg

Die Caritas Tagesstätte Johannesberg 
stellt sich vor!
Was Sie bei uns erwartet?
Alles andere als Langeweile, das ist sicher!
Neben einem strukturierten Tagesablauf bie-
ten wir Ihnen viel Bewegung und abwechs-
lungsreiche Themen, auch rund um das Jahr.
Unser Bestreben ist es, Ihnen jeden Tag ei-
nen schönen Tag voller Freude und in guter 
Gesellschaft zu ermöglichen.
Sie sollen einen wunderschönen Tag in unse-
rer Gemeinschaft verbringen können.
Sind Sie neugierig auf uns? Rufen Sie doch 
einfach an und lernen Sie uns kennen.
Wir zeigen Ihnen unsere Tagesstätte und ge-
ben Ihnen eine Auskunft über die Kosten bei 
einem Vorstellungsgespräch.
Hier können Sie entscheiden, ob Sie zu ei-
nem Schnuppertag kommen wollen. Hat der 
Schnuppertag Ihnen gut gefallen, dürfen Sie 
gerne regelmäßig zu uns kommen.
Wir freuen uns auf Sie!
Unsere Telefonnummer: 06021-5848696
Ihr Team der Caritas Tagesstätte Johannesberg

Bayerisches Staatsministerium für 
Arbeit, Sozialordnung, Familie und 

Frauen informiert

Familienservicestelle des Bayerischen 
Arbeitsministeriums
Telefonische Auskunft für familienbezogene 
Leistungen und Hilfen
Tel.: 0180/1233555 (bayernweit zum Ortstarif)
Weitere Infos finden Sie auch unter
https://www.stmas.bayern.de/
service-familie/index.php

Agentur für Arbeit
Aschaffenburg

Berufsberatung im Erwerbsleben: 
Offene Sprechstunde im BiZ am 6. August 
Lokale Expertinnen der Agentur für Arbeit be-
antworten Fragen zu Wiedereinstieg, Neuori-
entierung und Weiterbildung 
Am Donnerstag, 6. August 2026, bietet die 
Berufsberatung im Erwerbsleben von 14.00 
bis 16.00 Uhr eine offene Sprechstunde im 
BiZ in Aschaffenburg an. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Angesprochen sind Menschen, die nach län-
gerer Pause einen beruflichen Wiedereinstieg 
planen oder über eine berufliche Neuorientie-
rung nachdenken. Auch Fragen zu Weiterbil-
dungswegen oder Umschulungen inkl. finan-
ziellen Fördermöglichkeiten sind mögliche 
Themen.  
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg begleiten 
individuell die Berufswegeplanung unter Be-
rücksichtigung der Arbeitsmarktperspekti-
ven. Die offene Sprechstunde dient zur Klä-
rung von Kurzanliegen. Für ein ausführliches 
Beratungsgespräch kann ein separater Ter-
min vereinbart werden. 
Kontakt und Anmeldung zur Berufsberatung 
im Erwerbsleben:
Telefon 06021 390 705 
E-Mail 	Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de

Offene Sprechzeiten der Berufsberatung in 
den Sommerferien im BiZ Aschaffenburg 
Offene Schüler-Sprechstunde –
das Ferien-Spezial 
In den Sommerferien bietet das BiZ Aschaf-
fenburg mehrere offene Sprechstunden der 
Berufsberatung an. An diesen Tagen können 
Schülerinnen und Schüler ohne Termin ins 
BiZ kommen und sich zu ausbildungs- und 
studienrelevanten Themen beraten lassen.
Die Termine im Überblick: 
Donnerstag, 13. August 2026, 8-16 Uhr 
Donnerstag, 20. August 2026, 8-16 Uhr
Donnerstag, 27. August 2026, 8-16 Uhr
Donnerstag, 10. September 2026, 8-16 Uhr
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Passage) statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Online-Tagung am 8. Oktober:
Der Dauerwald - ein Konzept für die Wald-
bewirtschaftung im Klimawandel 
Fünf Themen | fünf Vorträge | fünf Referenten: 
Am Donnerstag, 8. Oktober 2026, veranstal-
ten die Ämter für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten in Zusammenarbeit mit der Ar-
beitsgemeinschaft Naturgemäße Waldwirt-
schaft (ANW) eine kostenfreie Online-Tagung 
zur Dauerwaldbewirtschaftung. 
Von 10.00 bis 15.00 Uhr zeigen fünf Kurz-
impulse Chancen, Möglichkeiten und Her-
ausforderungen des Dauerwaldprinzips auf. 
Überführungsstrategien von Altersklassen-
wäldern in Dauerwälder, Wald und Wild im 
Dauerwald und die Frage: Wie wirtschaftlich 
ist ein Dauerwald, stehen bei der Online-Ta-
gung für Waldbesitzende und forstliche Prak-
tiker auf der Agenda. 
Anmeldungen sind möglich unter: https://ti-
nyurl.com/4z32re9w und über die Homepage 
AELF Karlstadt: https://www.aelf-ka.bayern.
de/

Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten Karlstadt
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Mehrgenerationenhaus »LebensTräume« Johannesberg

KONTAKT: Hauptstr. 4a, 63867 Johannesberg
Tel. Erreichbarkeit in unserem MGH Büro:
Sollten Sie uns nicht persönlich erreichen, 
sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter. 
Wir melden uns schnellstmöglich zurück!
Dienstag: 	 08.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch:	 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 – 11.00 Uhr
Telefon: 	 06021/9014853
Fax: 	 06021/9014854
E-Mail: 	 info@mgh-johannesberg.de
Wichtiges für ältere Menschen und Geh-
behinderte:
Wir haben einen Aufzug im MGH. Es ist 
somit für alle Gäste möglich, jedes Stock-
werk im Haus ohne Probleme zu erreichen.
WC-Anlagen sind im MGH verfügbar.

Besuchen Sie uns unter:
www.mgh-johannesberg.de

Sie möchten uns ehrenamtlich
unterstützen?

Wir suchen jederzeit ehrenamtliche Helferin- 
nen oder Helfer!
Rufen Sie uns doch einfach an oder kommen 
Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!
Dringend gesucht:
MGH-Café
	 sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittagessen
	 dienstags von 9.00 bis 15.00 Uhr
Gemütliche Kaffeerunde 60+
	 mittwochnachmittags
MGH Zum Lamm
	 rund um die Öffnungszeiten

Ihre Unterstützung hilft vor Ort

Spenden für das MGH
Unser Mehrgenerationenhaus kann sich 
ohne Spenden aus der Bevölkerung nicht fi-
nanzieren.
Wir freuen uns daher über jede Unter-
stützung, für die wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung ausstellen. Diese 
können Sie steuerlich geltend machen.
Spendenkonto:
Lebensträume e.V.
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG
IBAN: DE82 5019 0000 0001 8805 51
Fördermitgliedschaft
Als förderndes Mitglied können Sie uns mit 
einem festen Jahresbeitrag von 30,- Euro 
unterstützen.
Einen Aufnahmeantrag senden wir Ihnen ger-
ne zu.
Bitte senden Sie uns einfach eine E-Mail an
info@mgh-johannesberg.de

Rentenantrag und Rentenberatung
(kostenlos)
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung
im MGH.
Eberhard Lorenz, Versichertenberater
Deutsche Rentenversicherung,
Glattbach, Bangertstr. 4a
Tel. 06021/425121
E-Mail: eblorenz@kabelmail.de
Einkommenssteuererklärung im Rahmen 
des § 4 Nr. 11 StBerG
- professionell und preiswert
- für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner
Steuerring e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)
Beratungsstellenleiter Ruben Neuendorf
Kolpingstraße 1
63739 Aschaffenburg
Tel.: +49 1775 123 719
ruben.neuendorf@steuerring.de
www.steuerring.de/neuendorf
Terminvereinbarung: telefonisch oder per E-Mail
Sonstige Beratungen
Online Beratung oder wohnortnahe Beratung 
zu Themen der Eingliederungshilfe und Hilfe 
zur Pflege (kostenlos)
–	 Informationen zu existenzsichernden
	 Leistungen
–	 Beratung zu gesetzl. Renten-
	 versicherungen
–	 Beratung zu ambulanter und
	 stationärer Pflege
Die Online-Beratung dient als erste Anlauf- 
stelle für allgemeine Informationen. Es erfolgt 
keine Beratung zu bereits beantragten 
oder gewährten Leistungen. Bitte wen-
den Sie sich dann an Ihren zuständigen An-
sprechpartner.

Freitag, 31.07.26	 08.00-13.00 Uhr	� Markttag vor dem MGH & rund um die 

				    Kirche mit versch. Anbietern

		  15.00-16.00 Uhr	 Kindertanzen

		  17.30-19.00 Uhr	 Bücherei

Sonntag, 02.08.26	 11.00-12.00 Uhr	 Bücherei

				    MGH Café – geschlossen!

Montag, 03.08.26			   Gymnastik für Jedermann – 

				    SOMMERPAUSE

Dienstag, 04.08.26	 08.00-11.00 Uhr	 Dienstagsfrühstück

		  12.00-14.00 Uhr	 Mittagessen für Senioren & andere Hungrige

		  14.00-15.30 Uhr	 Mediensprechstunde

		  18.00-19.00 Uhr	 Linedance – Mittelstufe 

				    (im Aktivraum des Horts)

		  19.15-20.15 Uhr	 Linedance – Anfänger 

				    (im Aktivraum des Horts)	

Mittwoch, 05.08.26	 15.00-17.00 Uhr  	Gemütliche Kaffeerunde für Senioren

			  15.30-17.00 Uhr 	 Bücherei

		  16.00-17.30 Uhr	 Mediensprechstunde	

Donnerstag, 06.08.26	 08.00-11.00 Uhr	 Sommerfrühstück

		  19.30-20.30 Uhr	 Zumba

Wochenplan

Beratungen

Das Mittagessen für Senioren und

andere Hungrige jeden Dienstag

um 12.00 Uhr für 9,50 Euro

(für Salat/Vorspeise, Hauptgericht,

Dessert, Wasser & Kaffee)!

Eine Anmeldung ist erforderlich.

Fahrdienst wird angeboten.

Wir freuen uns auf SIE!

Das nächste Mittagessen gibt´s
am Dienstag, 04.08.2026:

Grillteller

Mittag  Essen

Online-Beratung:
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Bera-
tung  (Pflegeberatung nur online möglich!)

Wohnortnahe Beratung:
Terminvereinbarung unter Tel. 0931/7959-
1349 oder per E-Mail: beratung-einglie 
derungshi l fe@bez i rk-unter f ranken.de
Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5,
97074 Würzburg

Sommerferien

vom 10. bis 30.08.2026
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Freitag ist Markttag
ab 8 Uhr – vor der Kirche
und auf dem Parkplatz –

Kommen Sie vorbei!
Wer den Markt erhalten möchte,

unterstützt ihn
durch seinen Einkauf! 

Pop-Up-Bude
für den Johannesberger Markt.

Wer dort verkaufen möchte und keinen ei-
genen Stand hat, kann sie gerne kosten-
los mieten. Bei Interesse melden Sie sich 
bei Sozialkoordinator Alexander Fuchs 
unter fuchs@johannesberg.de

Nutzen Sie auch die
Einkaufsmöglichkeiten

Meyer´s Allerlei
und den Teo Supermarkt. 

Dämmerschoppen
Jeden Freitag ab 17.00 Uhr

im MGH Zum Lamm.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:

dienstags 	 18.00 – 22.00 Uhr
freitags 	 17.00 – 22.00 Uhr

Samstags regelmäßige Events nach 
Vorankündigung oder für geschlos- 
sene Gesellschaften.

Tel.: 06021- 628 06 32

Familienfeiern oder Vereinstreffen:

An Sonntagen steht das Lamm nach 
Absprache für geschlossene Gesell-
schaften bis ca. 35 Personen zur Ver- 
fügung. Anfragen bitte per E-Mail an:
info@mgh-johannesberg.de

AKTUELLES:
Dienstag, 04.08.2026

DienstagsMasche – Strickstammtisch

Samstag, 24.10.2026

	 Bogensperger & Knaur

Samstag, 07.11.2026

	 Wirtshaussingen

Johannesberger
Einkaufsbus

Unser Einkaufsbus fährt
immer freitags von
9.00 - 11.00 Uhr
zum Dämmer Tor.

Bitte bis donnerstags, 12.00 Uhr 

unter 06021–9014853 anmelden.

Gerne auch auf den

Anrufbeantworter sprechen.

Das MGH-Café
MGH-Café sonntags von

14.00 bis 17.00 Uhr
Außerdem bieten wir unsere

leckeren Kuchen und Torten zur

Abholung an.

Sommerferien

vom 10. bis 30.08.2026

Staatliche Berufsschule
Miltenberg-Obernburg

Du hast Interesse an Holz?
Du möchtest am Ende des 
Tages sehen, was Du getan 
hast?
Du suchst einen vielfältigen 
und abwechslungsreichen 
Beruf mit Perspektive und 
Zukunft?
Sei clever - werde Zimmerer!
Komm ins Zimmerer–Berufsgrundschuljahr 
an die Berufsschule nach Obernburg und 
schaffe Dir die Grundlage Deiner beruflichen 
Zukunft!
•	 Das Zimmererhandwerk verbindet
	 Moderne mit Tradition!
•	 Zimmerer sehen ihre Arbeit –
	 ein tolles Gefühl!
•	 Zimmerer arbeiten im Team - 
	 gemeinsam stark!
•	 Bauen mit Holz ist Klimaschutz
	 und nachhaltig!
•	 Ausgezeichnete Perspektiven
	 durch modernen Holzbau!
•	 Zimmerer werden gebraucht
... 	und als Zimmerer
	 bleibst Du außerdem fit!
Gefragt sind alle (m/w/d) mit Hand und Ver-
stand!
Deine Fähigkeiten:
3	 Du hast Freude am Werkstoff Holz!
3	 Du arbeitest gerne mit Deinen Händen 		
	 und mit Maschinen!
3	 Du hast räumliches Denken, denn plan-
	 volles Arbeiten und räumliche Vorstel-
	 lungskraft gehören zum Zimmereralltag!
3	 Du liebst es im Team zu arbeiten –
	 gemeinsam ist besser als einsam!
3	 Du stehst mit Mathe nicht ganz auf 		
	 „Kriegsfuß“!
Als Zimmerer schaffst Du Dauerhaftes,
auf das Du stolz sein kannst!
Nimm Deine Zukunft JETZT in die Hand!
Fragen und Informationen
www.bs-mil-obb.de oder sven.schmedding@
schule.bayern.de 
Anmeldung
Staatl. Berufsschule Miltenberg-Obernburg 
Berufsschulstr. 10, 63785 Obernburg,
Tel. 06022-62160

Der Anfang
ist die Hälfte des Ganzen.

Aristoteles

Bibliothekszentrum
des Landkreises Aschaffenburg

Großer Medien-Flohmarkt 
Taschen voll machen! Bei un-
serem Bibliotheksflohmarkt 
locken jede Menge Bücher für 
Groß und Klein, Zeitschriften, 
CDs und DVDs. Der Flohmarkt läuft zu un-
seren gewohnten Öffnungszeiten im Biblio-
thekszentrum.
Sommerferien-Leseclub
Wann?	 Den ganzen Sommer
Wer?	 Schülerinnen und Schüler
	 der 5. bis 9. Klasse
Wo?	 Bei uns im Bibliothekszentrum
Der Sommerferien-Leseclub läuft und ihr 
könnt euch jederzeit noch anmelden. Wir ha-
ben tolle neue Bücher eingekauft, die exklu-
siv nur von den Club-Mitgliedern ausgeliehen 
werden dürfen. Wie es geht? Ganz einfach! 
1.	 Anmeldung im Bibliothekszentrum
	 abholen oder auf unserer Homepage
	 ausdrucken,
2.	 ausfüllen und Eltern unterschreiben
	 lassen,
3.	 im Bibliothekszentrum abgeben und das 		
	 erste Leseclub-Buch ausleihen,
4.	 lesen, abgeben, Lese-Journal bekommen 	
	 und dann
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5. fl eißig ausleihen, lesen und Stempel
 sammeln!
ACHTUNG! Nur die Bücher mit dem „SFLC-
2026-Aufkleber“ zählen, ihr fi ndet sie unter 
der Treppe in’s UG und für die Leseclub-Bü-
cher gilt: nur 14 Tage Leihfrist!
Wer mindestens ein Buch gelesen hat, nimmt 
an der großen Verlosung teil, ab zehn gelese-
nen Büchern gibt‘s zusätzlich eine Urkunde. 
Natürlich gibt es auch allerhand zu gewinnen! 
Bei der Abschlussveranstaltung mit Party am 
2. Oktober 2026 erwartet alle Teilnehmenden 
eine tolle Lesung mit Autor Jochen Till und 
die große Verlosung mit vielen coolen Prei-
sen.
Wir freuen uns über viele Anmeldungen und 
einen tollen Leseclub mit euch!
Medientipp der Woche: Film „Extrawurst“ 
von Marcus H. Rosenmüller 
Der Gesellschaft den Spiegel vorhalten. So 
dass es die Wahrheit abbildet und man trotz-
dem lachen kann. Rosenmüller kann das sehr 
gut.
Marcus H. Rosenmüller lässt in unnachahm-
licher Weise sein erstklassiges Ensemble 
eine Persifl age der deutschen Gesellschaft 
entstehen, welches unverblümt dem Publi-
kum den Spiegel vorhält. Ernste Gedanken, 
verpackt in ein Momentum des Lachens, 
welches die Protagonisten des Films sehr 
pointiert darstellen. Ein Sammelsurium an 
Wahrheiten, Lügen, Klischees und Schub-
laden, die zeigen, dass der Mensch wirklich 
sehr seltsam ist.
Diesen Film empfi ehlt Peter.
Unsere Öffnungszeiten:
Montag 08:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag 08:00 – 16:00 Uhr
Telefon: 06021 3942333
Mail: bibliothekszentrum@lra-ab.bayern.de
Online-Katalog: https://bibliothekszentrum-
mediensuche.lra-ab.de/ 
Homepage: https://www.landkreis-aschaf-
fenburg.de/Erleben-und-Genießen/Biblio-
thekszentrum/
Im Internet sind wir auch außerhalb
der Öffnungszeiten für Sie da:
Nutzen Sie Ihr persönliches Konto auf unse-
rem Online-Katalog zum Verlängern und Vor-
bestellen von Medien.
Beim unterfränkischen Bibliotheksverbund: 
www.fi nduthek.de können Sie per Fernleihe 
selbstständig Medien bestellen, die Sie im 
Bibliothekszentrum nicht fi nden.
In der Franken-Onleihe (www.franken.onlei-
he.de) fi nden Sie digitale Medien wie eBooks, 
eAudios, eMagazines, ePapers. Für eAudios 
und englischprachige eBooks empfehlen wir 
die Libby-App.

Bayerischer Bauernverband
Geschäftsstelle Aschaffenburg

Mariä Himmelfahrt und die Raunächte 
Mariä Himmelfahrt und die Raunächte sind 
tief in der heimischen Brauchtumskultur ver-
wurzelt. 
In diesem Kurs erfahren Sie, welche Kräu-
ter traditionell in den Kräuterstrauß zu Mariä 
Himmelfahrt gehören, welche Bedeutung ih-
nen zugeschrieben wird und wie sie verwen-
det werden können. 
Darüber hinaus beleuchtet die Referentin die 
Verbindung zu den Raunächten und vermit-
telt Wissenswertes über altes Brauchtum, Ri-
tuale und die Heilkraft von Kräutern.
Termin: 09.08.2026, 10:00 – 13:00 Uhr
 14.08.2026, 10:00 – 13:00 Uhr
Ort: Familie Gärtner, Hauptstraße 7, 63879 
Weibersbrunn
Referentin: Heidrun Gärtner, Kräuterführerin  

Anmeldung: Über den QR-Code oder an der 
BBV-Geschäftsstelle, Tel. 06021-4294214. 

Vegetarisch genießen –
Kreative Küche voller Geschmack 
Lassen Sie sich inspirieren, wie vielfältig und 
genussvoll die vegetarische Küche sein kann. 
Gemeinsam bereiten Sie zwei abwechs-
lungsreiche Hauptgerichte, frische Salate 
und ein köstliches Dessert zu. 
Freuen Sie sich auf neue Rezeptideen, prak-
tische Küchentipps und den gemeinsamen 
Genuss der selbst zubereiteten Speisen. 
Sie erhalten alltags taugliche Anregungen für 
eine abwechslungsreiche, pfl anzenbetonte 
Ernährung und nehmen zahlreiche Rezept-
ideen für die eigene Küche mit. 
Termin: 17.08.2026, 18:30 – 21:00 Uhr
Ort: Bei Frau Wohland, 63829 Krombach
Referentin: Sabine Wohland

Anmeldung: Über den QR-Code oder an der 
BBV-Geschäftsstelle, Tel. 06021-4294214. 

Selbsthilfegruppe Aphasie &
Schlaganfall Mömbris

Wir sind eine Selbsthilfe-
gruppe für Schlaganfall-
patienten mit und ohne 
Aphasie sowie für Aphasi-
ker, egal welcher Ursache. 
Aphasie ist eine erworbene Sprachstörung 
nach Hirnverletzung z.B. auch durch Schä-
del-Hirn-Trauma oder Tumor. 
Wir informieren über Beratungsstellen, laden 
Referenten zu krankheitsrelevanten Themen 
ein (z.B. Schwerbehindertenausweis, Reha-
technik, Logopädie, Pfl ege), machen aber 
auch schöne andere Dinge (z.B. Sitz-Yoga , 
Klangschalenmeditation, Sitz-Tanz, Grillfest, 
meist auch einen Tagesausfl ug).
Wir freuen uns auf Euch, auch wenn wir wis-
sen, dass ein traumatischer gesundheitlicher 
Einschlag Euch zu uns führt - gemeinsam 

entdecken wir, dass das Leben trotz allem 
noch schöne Seiten hat! Persönliches Treffen 
jeden letzten Donnerstag im Monat. Neue In-
teressenten sind jederzeit willkommen - tele-
fonische Voranmeldung erbeten!
Kontakt: Sonja Stephan, Tel. 06021-582 44 
86 oder Thomas Tacke, Tel. 06023- 94 33 83. 
Unser nächstes Treffen – unser Grill-
fest – fi ndet statt am Donnerstag, 30.07., 
um 15.00 Uhr am Grillplatz in Goldbach-
Unterafferbach ganz am Ende der Sport-
platzstraße.

ZENTEC GmbH

Main.Fortschritt 2026 
– Berufl iche Zukunft
aktiv gestalten
Wie geht es beruf-
lich weiter? Welche Weiterbildung, welcher 
nächste Schritt oder welche Unterstützung 
bringt mich wirklich voran?
Antworten darauf bietet die Main.Fortschritt 
2026 am Dienstag, 29. September 2026, 
von 13.00 bis 18.00 Uhr an der Technischen 
Hochschule Aschaffenburg.

Die kostenfreie Veranstaltung bietet eine 
Plattform, um die eigene Karriere aktiv wei-
terzugestalten und richtet den Fokus ganz 
auf die persönlichen Stärken und Möglich-
keiten. Das Programm verbindet theoretische 
Impulse mit praktischen Angeboten in drei 
Kernbereichen:
•	 	Impulse: Eine inspirierende Keynote 

von Unternehmerin Claudia Lässig „Mut 
wächst unterwegs“ sowie praxisnahe 
Kurzvorträge zu Trendthemen wie KI im 
Job, Finanzen, mentale Gesundheit und 
erfolgreiches Auftreten.

•	 	Beratung: Ein exklusiver 1:1 Karriere-
Check mit HR-Profi s regionaler Unterneh-
men für ehrliches Feedback zu Bewerbung 
und Chancen sowie direkte Kontakte zu 
Beratungsstellen für Wiedereinstieg und 
Vereinbarkeit.

•	 	Weiterbildung: Konkrete Perspektiven 
für Weiterbildung, Studium und Gründung 
sowie Zukunftstechnologien wie Exoske-
lette zum Live-Ausprobieren vor Ort.

Das Event wird gemeinsam von der TH Aca-
demy, dem SkF e.V. Aschaffenburg und der 
ZENTEC GmbH veranstaltet. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Alle Informationen zum Programm fi nden Sie 
unter:  www.wvu-online.de/main-fortschritt
Oder scannen
Sie hier:

Volkshochschule
Kahlgrund-Spessart e.V.

Die vhs Kahlgrund-Spessart e. V. bietet 
Deutschkurse und Integrationskurse an. 
Nachfragen und Anmeldungen richten Sie 
bitte an die Verwaltung der Volkshoch-
schule in Mömbris.
Die Kurse sind gefördert durch das Bun-
desamt für Migration und Flüchtlinge.
Wir suchen:
Kursleitungen (w/m/d)
-  Deutschkursleitungen mit BAMF-Zulassung 

für die Leitung von Integrationskursen oder 
vom BAMF geförderten Deutschkursen.

-  Kursleitungen in allen Fachbereichen für 
den Raum Mömbris, Schöllkrippen, Wie-
sen, Heinrichstahl, Heigenbrücken, Johan-
nesberg, Heimbuchenthal, Mespelbrunn 
und Dammbach.

Praktikanten (w/m/d) 
nach Absprache
Bewerbung und Rückfragen an:
vhs Kahlgrund-Spessart e.V.
Kirchstr.3, 63776 Mömbris
info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Tel. 06029/992638-0
Bereits heute möchten wir auf besondere 
Veranstaltungen im Herbstsemester auf-
merksam machen. Anmeldungen sind ab 
sofort möglich
Dienstag, 17.11. 
Tagesfahrt nach Lohr a. Main, 9:00 Uhr – Di-
gitalisierung und nachhaltige Stadt erleben – 
kostenfrei
Montag, 30.11.
Tagesfahrt nach Nürnberg – zwischen Zeit-
geschichte und Weihnachtszauber, 7.15 Uhr
Samstag, 12.12.
Weihnachtliche Fahrt nach Oppenheim – Kul-
tur, Weihnachtszauber und ein unvergessli-
cher Theaterabend, 13.30 Uhr
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In diesen Kursen sind noch Plätze frei:
Präsenzkurse
Montag, 27.07.
E-Bike-Treff – Gemeinsam die Region
entdecken, 10.00 Uhr
Freitag, 21.08.
Korbfl echten – Kreative Handarbeit, 16.00 Uhr

Wanderungen
Freitag, 24.07.
Johannesberger Jakobsweg (K), 16.00 Uhr
Sonntag, 02.08.
Steinknückel – Eintrag ins Gipfelbuch (K),
13.00 Uhr
Samstag oder Sonntag
Pilzexkursion – Speisepilze und ihre giftigen 
Doppelgänger (Termin wird im Herbst be-
kannt gegeben)
Männerchor in Westerngrund – Tradition 
trifft Moderne (K) – Anmeldung jederzeit 
möglich
Weitere Infos unter 
www.männerchor-westerngrund.de oder bei
Herrn Ewald Heim, Tel. 0160-6829830.
Onlinekurs
Einstieg jederzeit möglich
Feldenkrais® (K) – fl exibel mit 10er Karte
Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.de 
(empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-kahl-
grund-spessart.de) oder telefonisch (06029-
992638-0) anzumelden. 
Bitte beachten:
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem Ko-
operationspartner. Keine Nachlässe.
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vorbehalten!

Terminkalender der Gemeinde Johannesberg und des Vereinsrings

Datum Veranstaltung Verein/Institution

31.07.-02.08. Mühlbergfestival AJJ Johannesberg
08.08. Patrozinium Verklärung
  Christi in Steinbach Pfarrei Johannesberg
08.08. Selesfest Schützenverein Grüntal Oberafferbach
10.-16.08. Abenteuerspielplatz MGH / Gemeinde Johannesberg
15.08. Wärzberrefest Heimat- und Geschichtsverein
21.08. 2. Openair-Kino
  an der Schutzhütte Wanderlust 1948 Breunsberg
22.08. Sportarena Cup SV Steinbach
29.08. Patrozinium St. Johannes
  Enthauptung in Johannesberg Pfarrei Johannesberg

Zur allgemeinen Information wird in Ergänzung zum veröffentlichten Jahresterminkalender 
von Monat zu Monat das aktuell folgende Kalenderblatt bekanntgegeben:

Wir suchen Sie als
Verwaltungsmitarbeiter (m/w/d)  in Mömbris
Teilzeit 20-Stunden

Die vhs-Kahlgrund-Spessart ist ein gemeinnütziger Verein und bedient große Teile 

des Landkreises Aschaffenburg mit einem breiten Bildungsangebot.

Ihre Aufgaben:
• Organisation und Koordination des vhs-Programms

•  Erster Ansprechpartner für Teilnehmende, Kursleitungen, Gemeinden und 

Hausmeister

•  Sicherstellung des reibungslosen Ablaufs der laufenden Kurse

•  Erstellung von Honorarverträgen und Abwicklung von SEPA-Abrechnungen

•  Pfl ege der Kursdatenbank und Erstellung von Kursstatistiken

•  Aktive Mitwirkung bei der Erstellung von Flyern, Programmheften und Werbung

•  Erledigung aller anfallenden allgemeinen Verwaltungsaufgaben

Ihr Profi l:
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

• Sehr gute MS Offi ce-Kenntnisse

• Sehr gute Kommunikationsfähigkeit in Wort und Schrift

•  Teamfähigkeit sowie eine selbstständige, strukturierte und genaue Arbeitsweise

•  Wünschenswert: Kenntnisse in Canva/Social-Media sowie eine gute regionale 

Vernetzung

Wir bieten:
• Ein familiäres Team, in das wir Sie gerne aufnehmen

•  Leistungsgerechte Vergütung im Rahmen des Tarifvertrages des öffentlichen 

Dienstes (die Eingruppierung erfolgt gemäß TVöD)

Richten Sie bitte Ihre Rückfragen und Ihre Bewerbung (per E-Mail möglichst zu-

sammengefasst in einer PDF-Datei) an vhs Kahlgrund-Spessart e.V., Kirchstr. 

3, 63776 Mömbris, Manuel Lopez Marin, info@vhs-kahlgrund-spessart.de, Tel. 

06029/992638-0.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 30. August 2026.

Zusammen sind wir stark: wwf.de/zoo

»TEAM ELEFANT STUTTGART«
DANN KOMM INS

HAST DU EIN HERZ FÜR ELEFANTEN?

ACHTUNG!!
Nächste Woche gibt es noch eine Ausgabe unseres Mitteilungsblattes.... 

Dann ist zwei Wochen (KW 33 und 34)  SOMMERPAUSE !!!

Mainaschaff · Hauptstraße 204
(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
Mo.-Fr. 9-18 Uhr · Do. 9-19 Uhr · Sa. 10-14 Uhr

www.saga-raumausstattung.de
Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken:

WAREMA, Lewens, Aluxe Carports, Glatz, Teba, JAB, Velux u. Caravita

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

Anruf genügt!Beratung auch zu Hause

BÖDEN & GARDINEN &
PLISSEE

Ihr Heim gestalten!
Kombinieren? Beraten!

Jetzt
machen
wir´s uns
zuhause
schön!

10%
20%
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Weiterbildung zum/zur zertifizierte Obstbaumpfleger/in 
 
Die an den unterfränkischen Landratsämtern ansässigen Kreisfachberater für 
Gartenkultur und Landespflege bieten auch kommendes Jahr wieder einen 
Ausbildungslehrgang zum zertifizierten Obstbaumpfleger an. Dieser wird wie 
gewohnt in Zusammenarbeit mit dem Bezirksverband für Gartenbau und 
Landespflege durchgeführt. 
 
Der Kurs beginnt bereits am 20. November diesen Jahres, beinhaltet 11 Module 
und findet meist freitags (2 x samstags) ganztägig, an verschiedenen Orten in 
Unterfranken statt. Die Ausbildung erstreckt sich über die Jahre 2026 und 2027. 
Siehe Flyer im Anhang. 

Zielgruppe dieser Ausbildung sind obstinteressierte Bürger und Bürgerinnen, 
auch kommunale Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die sich nicht nur vertieft mit 
Obstbäumen (Biologie, Pflanzung und Schnitt, Veredelung und Anzucht, Verwertung 
und Vermarktung aber auch Pomologie und Sortenkunde) auseinandersetzen wollen, 
sondern Schnitt- und Pflegemaßnahmen als Dienstleistung für Eigentümer von 
Streuobstwiesen, sowie für Kommunen anbieten möchten.  
 
Für den Erhalt des Zertifikats dürfen die Teilnehmer ihr Wissen während einer 
eintägigen theoretischen und praktischen Prüfung unter Beweis stellen. Der 
Gesamtpreis beträgt 550 € für die Teilnahme und beinhaltet Mittagessen, Getränke 
und Kursunterlagen sowie die Prüfungsgebühr. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 
Nähere Informationen finden Sie unter https://www.bezirksverband-gartenbau-
unterfranken.de/veranstaltungen/ausbildung-obstbaumpfleger-in/. 
 
Interessenten melden sich bitte direkt beim Bezirksverband Unterfranken an und 
füllen auf dessen Homepage das entsprechende Online-Formular aus: 
https://www.bezirksverband-gartenbau-unterfranken.de/veranstaltungen/ausbildung-
obstbaumpfleger-in/#anmeldeformular.  
 
Anmeldeschluss ist der 15.08.2026.  
Die Bewerber erhalten dann eine  
Rückmeldung vom Landratsamt, ob  
Sie am Kurs teilnehmen können. 
 
Ansprechpartnerin für Fragen ist: 
Frau Jenny Kummer 
Dipl.-Ing. (FH) für Gartenbau 
Kreisfachberaterin für Gartenkultur  
u. Landespflege 
Landratsamt Aschaffenburg 
Bayernstraße 18, 63739 Aschaffenburg 
Tel.: 06021/394-7170 
Fax: 06021/394-905 
E-Mail: 
jenny.kummer@lra-ab.bayern.de 
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Am 24.07. verabschiedete die F-Jugend (U9) des SC Rauenthal im Rahmen ihrer Saisonabschlussfeier ihren Spieler 
Jonas Mambretti, der im Juni ins Nachwuchsleistungszentrum (NLZ) von Eintracht Frankfurt gewechselt ist. Als Er-
innerung an seine Zeit beim SCR erhielt er ein Vereins-Shirt mit aufgedruckten Unterschriften seiner Mannschafts-
kameraden. Jonas zog bereits in der Saison 24/25 das Interesse eines Talentscouts der Eintracht auf sich, als er 
bei einem Hallenturnier in Michel-
bach im SCR-Trikot sein Können 
zeigte. In der abgelaufenen Spiel-
zeit 25/26 blieb er zunächst Spieler 
des SC Rauenthal, absolvierte aber 
zusätzlich einmal pro Woche ein 
Fördertraining in Frankfurt. Im April 
erhielt Jonas dann die Zusage, zur 
neuen Saison in den U9-Kader der 
Eintracht aufgenommen zu werden!
Der SC Rauenthal und das Trai-
nerteam Koch, Sänger, Moos und 
Brückner freuen sich riesig, dass 
Jonas diesen Sprung geschafft hat, 
und wünschen ihm alles Gute für 
seinen weiteren sportlichen Weg! 
Der Verein ist stolz darauf, dass hier 
ein sportliches Angebot besteht, in 
dem sich in den letzten Jahren im-
mer wieder Spieler so entwickeln 
konnten, dass sie von Vereinen wie 
Bayern Alzenau, Viktoria Aschaf-
fenburg oder Eintracht Frankfurt 
aufgenommen wurden.

(Text: Nikolas Schwindt) 

Diner en blanc mal anders, wir machten kurzerhand, seniorengerecht, ein Cafe en blanc am Nachmittag 
daraus. Wir genossen an weiß gedeckten Tischen, weiß / hell gekleidet Kuchen und Cafe. Musikalisch 
begleitete uns Benno Hein durch den Nachmittag. Alle waren begeistert, ein großes DANKESCHÖN da-
für!

Nun bleibt mir nur noch allen 
Seniorinnen und
Senioren eine frohe
Urlaubszeit im August zu 
wünschen.  

Bleibt gesund ...
wir sehen uns wieder am 17. 
September zu unserem
Ausflug nach Zeil am Main.

Was fehlt noch?

Ein Gedicht:
Viel zu spät begreifen viele,
die versäumten Lebensziele
Freude, Schönheit u. Natur,
Gesundheit, Reisen u. Kultur
Darum Mensch sei weise!
Höchste Zeit ist‘s!
Reise, reise!

Wilhelm Busch

(Text und Bild: Roswita Imhof)

Vom SC Rauenthal zur Eintracht Frankfurt

Café en blanc der Johannesberger Senioren 60 plus
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Rückblick auf den Waldbegang

Beim öffentlichen Waldbegang am 22.07.2026 gewährte Revierleiter Florian Fischer den Anwesenden Einblicke 
in die Arbeit des Forstbetriebs.
Begangen wurde die Abteilung Wolfshecke, wo im vergangenen Winter eine Holzernte zur Verjüngung des Wal-
des stattfand, wofür ein zu schmaler Forstweg ausgebaut und mehrere alte Erdwege instandgesetzt wurden.

Der Förster erklärte am Beispiel mehrerer Baumarten wie sich Licht und Rehwildverbiss auf die Baumartenzu-
sammensetzung der Naturverjüngung auswirken.
Während die wenig verbissgefährdete Buche viel Schatten verträgt, benötigen klimastabile Zukunftsbaumarten 
wie die stark verbissgefährdete Eiche deutlich mehr Licht. Folglich wurden bei der Holzernte in weitem Abstand 
bis zu 50 m große Lichtungen, sogenannte Femel geschaffen. Hier sollen sich planmäßig Lichtbaumarten wie 
Eiche, Walnuss, Ahorn, Robinie und Lärche natürlich ansamen. Zusätzlich werden aber zur Steigerung der 
Baumartenvielfalt punktuell auch weitere trockentolerante Arten wie Esskastanie, Roteiche und Baumhasel 
gepflanzt. 

Im Fokus stand dieses Jahr mit der Aspe als Baum des Jahres, eine ökologisch enorm wertvolle Pionierbau-
mart, die wegen ihrer bei jedem Windhauch zitternden Blätter auch Zitterpappel genannt wird. Sie bietet Le-
bensraum für über 140 Käfer- und 200 Schmetterlingsarten wie den großen Eisvogel. Bemerkenswert sind ihre 
klonale Vermehrung über Wurzelbrut und ihre Fähigkeit bei der Herbstfärbung auf Umwelteinflüsse zu reagie-
ren. Je nach Rahmenbedingungen werden die Blätter entweder gelb oder karminrot.

Abschließend betonte der Förster, dass Naturschutz im Wald für das Ökosystem sehr wichtig sei, die Bewirt-
schaftung des Waldes aber auch, da hier mit Bauholz ein wichtiger klimaneutraler Rohstoff bereitgestellt werde 
und der Wald sich auf natürlichem Wege nicht schnell genug an die sich rasant ändernden Klimabedingungen 
anpassen kann. 
� (Text: Revierleiter Florian Fischer, Bild: Jens Herbert)




